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Der Kreml hat größte Verpflegungsſorgen 


Der Verluſt wertvoller Atkerbaugeblete macht ſich empfindlich bemerkbar / Hungersnot für den Winter befürchtet 


Elgene Drahtmefdung der LZ. 


Stodholm. 11. September 

Der Sowletrundſunt fordert von Woche zu 
Woche die landwirtſchaſtliche Bevöltsxung zu 
befhleunigter und forgfältiger 
Ein zingung der Ernte aih ie Nle⸗ 
Derlagen und die auf fie folgenden X 5 ber 
Sowjetiruppen haben zum Werluft wertvoller 
e geführt, die ür die Verſorgung 
vor allem Moskaus und der e e im 


öſtlichen Teil der Sowjetunion nunmehr ause 
len. Man befürchtet alfo im Kreml für den 
'ommenden Winter größte Verpflegungsſchwie⸗ 
rigkeiten, 0 unter Umftänden elne jener Hun ⸗ 
ersnöte, die feit Beginn der Sowletherr⸗ 
aft ſchon bei normalen Zelten in jaft perior 
biſchen Abſtänden über die Bevölkerung herein: 
brach. Die Stadtgemeinden werden immer 
erneut aufgefordert, ice Reſervevoxräte 
an Lebensmitteln anzulegen. Um den üblichen 
Schſendrian und Bürokralismus zu bekämpfen, 
werden einige Provinzorte von Moskau beſon⸗ 
ders lobend erwähnt. Beiſplelsweſſe wird lo. 
bend mitgeteilt, die und die Stadt habe tauſend 
Tonnen Gurken oder Sauerkohl eingelegt, Dies 
fer Aufforderung liegt natürlich das Mih» 
trauen in die Leiſtungsfähigteit 
des eigenen Eransportiyftems zur 
grunde, das, wie man auch in Moskau ſtets zus 
ir der ſchwächſte Punkt der bolſchewiſtiſchen 

irtſchaft It. Auf der anderen Geite wird dem 
Bezirt Kulbyſchew vorgeworſen, das Getreide 
liege noch auf den Feldern und verfaule dort. 
Den Kolchosbauern wird plötzſich ein erhöhter 
Anteil an der Ernte für den eigenen Privalge 
brauch zugegeben, während Die Kolchoſen bis⸗ 
er nicht mehr zurückhalten durften, wenn fi 
ihr Ablieſerungsguankum ſteigert. Alle diefe 
Maßnahmen und Aufrufe beweſſen, mit welch 
erniten Befürchtungen man in Moskau dem 
Winter enkgegenſteht, mit dem ſich die militäri⸗ 
Then Niederlagen und die durch fie hervorgerits 
ſenen Erſchütterungen des Wirtſchaftsgeflůges 
crit richtig auswirken mülfen. 


Madame Lupeseu nicht genehm 
Eigene Drahtmeldung der LZ 
„Stocholm, 11. September 

„Aftonbladet“ Täht ih aus Neu nork mels 
den, daß Frau Noojevelt einen bereits fetge: 
chiten Empfang für Erlönig Carol und feine 
üblihe Freundin, Frau Lupescu, wieder abge 
jagt hat mit der Begründung, daß Frau Lu; 
pescu im Weien Haufe nicht ers 
w ünſcht jei. — Wie ſchlecht muß ſich Frau 
Lupescu in den USA. aufgeführt gere wenn 
fie noch nicht einmal bei Frau Rooſevelt einge. 
laben wird, deren Verkehr im übrigen gerade 
auch unter raſſiſchen Gesichtspunkten nicht [ehr 
wühleriſch ift. 


Sowjets heten die Kurden auf 
Drabtmeldung unseres AR, Berichterutatters 
Sofia, 11. Seßtember 
Rach Meldungen aus Antara wird dort auf 
bas Wiederguſleben der Kurdenſrage Binger 
wiefen, Nachdem bereits von engliſcher Gette 
die Kurden im Frat unter Scheſch, Mahmud 
gegen den Iran zu Grenzjwildenfällen Beau! 
worden waren, hätten ſich nun aug die Sowjets 
dieſes „Sprengſtofſes“ bemädjtigt. Sie, hätten 
der kurdiſchen Bendfferung des bejehten Ger 


bietes bes Iran ein autonomes Kurde: 
per im Rahmen der Somje union verſprochen, 
as fpäter alle Kurden umfaffen ſoll. In der 
Türtel hält man es für nicht für ade en, 
daß die Sowjets auch auf die Kurden In den 
ALTE Grenzgebieten Einfluß zu 
nehmen beabſichtigen, um 15 gegebenen Zeit 
Unruhen anzuzelteln und unter diefem Bormand 
Interventionen Mu kechtſetligen. Die Türkel fei 
allerbings entihloffen, einer ſolchen Möglichteit 
mit aller Entſchlof ſenheit entgegenzutreten. 


1600 Japaner verlaffen das Empire 
Drahtmeldung unseres TW ‚Berichterstatter 
Toto, 11. September 
Im Bufammentang mit der bereits befannt« 
gegebenen Evakuierung fapanſſcher Staat 
iger aus den verihiebenen Teilen des briti 
Ihen Empire teilt Das eee mit, daß die 
dafür feitgefehten Schiſſe in 10 
Zeit Japan verlaſſen werden. Über die 
Anzahl ber nach Sapan wrlidzuführenden Ja⸗ 
paner wird befann babe en, daß, ihre Zahl 
1600 beträgt, daß Ir) avon 600 in England und 
700 in den malayiſchen Staaten, 200 in Indien, 
90 im Nahen Olten und 40 in Dftafrifa aufs 
ten, 


Im Oſten Itetine Angriffserfolge 


Lbhate Angeifiätätinteit beulicher Rannofflugzeuge an der Afrika Front 


Aus dem Führerhauptguartler, 10. September 

Das Obertom mando der Wehr 
macht gibt bekannt: 

Im Oſten ſtetige Angeiſſserſolge. 

In Norbafrila geiffen deulſche Kampf ⸗ 
llugzeuge in der Nacht zum 9. September den 
ugplah Abn Sueir am Suez, Kanal an. 
In Hallen und We entfianben 
heftige Brände, Im Frozen Bitter⸗See er 
hielt ein Frachter einen Bombentreifer, Im 
Golf von Sad wurde ein meltereo Handels. 
schiff ſchwer beschädigt. Weitere erfolgreiche 
Auftangeiffe richteten ſich FH en Haſengnlagen 
in Tobrut jowie gegen beillſche F ſugplütze und 
Bahnanlagen in Norbtlgnptei. In der ver 
gangenen Nacht griji ein ſtärkerer Verband 
deulſcher Kampfflugzeuge den Flugplatz Fe 
mallia an. 


Der Maſſenmord am Wolga⸗Deutſchtum 


Gialin will jeht feine Meite auf echt belichemiiiihe Manier Uguldieren 


Drabtbericht unserer Berliner Schriftleltung 


Berlin, 11. September 

Die bereits gemeldete Tatlahe, daly der 
höchſte Sowjetrat die „Umfieblung der gelatis 
ten deulſchen Bevölkerung ber Wolgadeutſchen 
Republik“ angeordnet hat, kennzeichnet von 
neuem Stalins Blutregiment; denn es handelt 
ſich bei biefer Aktion um nichts mehr und 
nichts weniger als um einen glatten Aus- 
toltungsſelbzug ber Sowjets ges 
gen das Wolga Deutſch tu m. Dleſe 


„Stets verräteriſch und unzuverläſfſig“ 


Hemorkenswerter Nundſunkaupruf des Finniichen Sostaliitenführers Zanner 


Hetfintt, 10. September 
Der Mehrheits| öylaliftenführer und ehema⸗ 
lige Minifterpräfident Tanner erlie am 
Dienstagabend über den finnifhen Rundfunk 
einen Aufruf, in dem es u. a. heißt: Im Laufe 
feiner kürzen Machtperſope hat ber Bolſche 
mismus jowohl in feiner inneren als auch 
In feiner äußeren Polſtit zahlreiche Verwand⸗ 
fungen durchgemacht. In einer Beziehung ift 
aber der Bolfhewismus beitänbig ſich gleich 
geblſeben; er it ſtets verräterijh und 
de dolce geweſen. 
er Bolſchewismüs fand Anhänger ſusbe⸗ 
ſondere unter den Arbeitern, Die Sowjets 
inion trat als Hüter der Weltrevolutlon auf 
und genoß dadurch viel Vetkrauen. Gie ver. 
[prat auch den kleinen Böllern das Seloſtbe. 
Unmungs recht und gewann am Anfang ihte 
Sympathien. All dieſes diente jebodh nur dazu. 
en Leuten Sand in die Augen zu freuen. Die 
ons war, die Welt in einen leictgläubigen 
Bticden eingulullen, 


Heutzutage bütfte es dem Bolfhewisnus 
ane fein, jemanden erezufllhren. Geine 
rüchte liegen vor aller Augen. Die Bepöl⸗ 
erang der Sowjetunion lebt, troh ber Matute 
relchtümer des Landes, in elenderen Verhält⸗ 
niffen als die irgend eines anderen Landes. 
Als Ausfuhrwaren hat der Bollhewismus 
gleich einem am Gift gewirtt, überall Stür 
zungen und Verwirrung hervorgerufen, Div 
Arbelterihaft hat er in vielen Ländern, In 
untereinander kämpfenden Gruppen jerfplittert 
und auf dieſe Weile Ihren Einiluß geſchwächt. 
Wegen feiner rieſenhaften milſtärlſchen Uut 
elftung und Jeltes 5 5 Expan 
Honsfanatismus it der ſolſchewiomus f vun 
lich zu einer wirklichen Gefahr für den Welt: 
pes und bie Exiſtenz ber Bölter geworden. 
ie Zukunft ber lache verlangt es unbe: 
dingt, daß ein derartiges verderben bein, 
gendes Sytem vernichtet wied. Wenn 
es nicht gelingt, wird die bolſchewiſtiſche Lehre 
die europäſſche Kultur vernichten. 


Die Sowjetunion an der Murmanküste 


Eine verhinderte europäische Gefahr 7 Von Feidmarschatteutnait d. R. Hugo Schäfer 
Die Sanitar Joni Qanbtoloh, der fehr durch die. ſtarten, Italjeniſchen Flotten und 


ungünſtige Küſtenverhältuiſſe bat. Im Fernen e ernfthaft bedroht. 
Often reicht die Sowjetunion bis an den as Sage Gros der Sowſetflotte befindet 
Großen Ozean. Dort find altiſchen Meer. Dort find in 


f jeboh die js im 
Küften im Winter monatelang zugefroten und X 

die Sowſetunſon kann leine großen Kriegs⸗ 
i e dorthin bringen. Die Sowſet⸗Kriegs 
hiſſe im Pazifit find deshalb nur kleinere 
ſtzeuge (Torpedo, 
N 


eningrad die großen“ Arſenale. Das nahe 
Kronftadt ijt der Hauptkrlegghaſen. Doch der 
Finnſſche Meerbusen ift Im Winter verelſt. In 
der anderen Jahreszeit ift die operative Ber 
wegungsfreiheit auf langer, schmaler und ges 
wundener Fahrt durch die Oſtſee in die Nords 
fee Een t und, gelährbet, 

So bleibt noch das vierte Krienshafengebiet 
u betrachten, das ber Sowjetunion gehört, bie 
turmantifte, wo bie e feit 
Jahren fleberhaft tätig war. le Murmans 
Züfte liegt um fait 10 n dem Nordpol 
näher als Leningrad und Liegt Ihon. jenjeits 


al und vor allem Untere 
ebonte), bie set alle in zerlegtem Zuftande 
mit der Elfenbahn nach, Wladlwoſtot gebracht 
worden find. Die Pazliſithäſen konnten alfo 
weder nautſſch noch eie Sau als Hauptftüh« 
unite für die geplante Sowſet⸗Großflotte in 
tirat kommen. 


Im Schwarzen Meer ſind hierfür die 


Berhättniife ihon günſtiger. Die Häfen find des Polareſſes toh 
i i R dem ift dort am Elsmeer 
bange ge t 9 69 aben große, erweiter das einzige Küſtengebſet — abgeſehen vom 


ge Arfenale und find 5 7 ge⸗ 

4 Das große „Aber bildet die Aus i 
ahrt ins Miltelmeer und die dortige operar 
Die Gomwjetflotte wäre 


tive Verwendung. 


Kampfhandlungen des Feindes Über dem 
Reichsgebſet fanden weber bel Tage noch bei 
Nacht ſtatt. 


Mehr als 1200! 


Berlin, 10. September 
Die Briten haben mit Beginn bes Kampfes 
im Dften ſtändig von ihrer Ron⸗Stop⸗ 
Dftfenlive am Kanal und gegen das 
Reich zur Entlaſtung der Sowjets geſprochen. 
Ihre Angriffe wurden von Anſang an bur 
die deulſche Luftwaſſe, Jäger und het dur 
Seeftreitträlte und Marineartillerie mit Jo 
ſchweten Verluſten fr bie Briten 0 
ſchiagen, daß, ihre MonsStopsDffenfive gur 
Wonfens-Offenline wurde. Merloren fie doch 
jelt dem 22. Juni bis zum 9. September mehr 
als 1200 Flugzeuge. 


Karte: „Bilder und Gtubten“ 


A Meer —, das immer. elsfrei blelbt. 
Diefe Mimaliihe Sonderheit verdanken bie bors 
tigen Häfen dem warmen Golſſtrom. 

Als im Weltkrieg das landgewaltige, aber 
inbuftriell ſchwache Rußland die Hilfe feiner 
Bundesgenoffen dringend bedurfte, gab es teine 
ausreichenden eee den Ruſſen die 
reichen Mittel der Entente zuzulenden. Die 

eere der Mittelmächte, 18 
andverbindung zwiſchen ihren Ots und Wefts 
eqnern, Deulin und türfifhe Führung und 
apferteit ſperrten ben gang zum Schwarzen 
Meer. Japan hatte fein befonberes Intere! [e 
jien ehemaligen Hauptſeinde, der plözlich 
ein Verbündeter geworden war, von Oſten het 
nennenswerte Hilfe au bringen, 

So beſann man ſich der günſtigen nautlſchen 
Verhäftnilfe an der Murmanküfte und des Ha. 
fens von Archange lt. der aber nicht immer 
eisfrei ijt. England und Frankreich ſemühten 
fi, die noch im Norden gelegenen Häfen vor 
allem für den Munftlonozüſchud zu verwenden. 
Die Schwierigkeit lag damals hauptfächlich in 
dem Mangel an Kommunifationen aus Innere 


verhinderten 


deulſchen Koloniſten, die jetzt vernichtet mwer: 
den jollen, ind nur der Reſt der 2¼ Millionen 
Deutſchen, die bisher in der Sowjetunion ges 
lebt haben. Da die Somjeto ſelbſt bie Zahl 
der heute in der Sowjetunion lebenden Bolto. 
deutſchen mit 400 000 angeben, To geben fie das 
mit ſelbſt zu, daß fie bereits Über 2 Millionen 
in den leßten Jahren ausgerottet haben. 
Nun Joll auch der verbliebene Reſt auf typiſch 
bolſchewiſtiſche Art Tiquiblert werden. 


Stalin will ganze Arbeit machen, Mit die. rußland an jene fernen Geſtade. Durch rüde 
jem Schlag, Pella Wolgg⸗Deulſchlum ſoll ſichtsloſen elle deulſcher Mea eic. 
das 00 eratan in Dfteuropa getroffen ſcher und ungakiſcher Kriegsgefangener lieh 
und damit vernichtet werben, Damit ermeilt ußland eine Wahn an der Chemderthſte bauen. 


ſich Stalin als würdiger Verbündeter 


des US Al Juden Welche Hoifnungen die Entente und. 99 5 


aufmann, der in defe einzige direkte Berdine 


5 ders England auf 
feinem haßerſünten Buch die Ausrottung des v 
nejamten Kr hen Volkes und dle Sterilifies Bing mi jenen Vite eden 


ſehrmacht forderte, die nunmehr 
ſchaft dieſes 
els befreien 


tung feiner 
Europa und die Welt von ber 0 
ſüldſſch⸗bofſchewiſtiſchen Mordgeſin 


Soldaten, Feldmarſchall Lord Kilche ner, 
im Sommer 1010 von England an die Muze 
wird manfifte fanbten, um das rulfilhe Rieſenrelch 
J k Ba Nice Saen onog urela 
ji J en. Do eners ant nör von 
52-Tonnen-Panger vernichtet holland, mo eo auf eine beuifhe Mine aufs 
Berlin, 10. September gear ſein dürfte, Feldmarſcha 

Unter Ichwierigen, Verhällniſſen und trotz fand den Geemannstod, 
ſtellenweſſe ſtarten Widerſtänden der Sowjets Die britiihen Unftrengungen, von der Mute 
brangen Die deulſchen Truppen am 9. September Manfilfte aus den Ruffen mönlichft materielle 
im Maume HDHH des Aim en fee erfolge Hilfe zu bringen, erlahmten zwar Bis Kriegs 
teih weiler bor. Ohne eigene Verluste wurden ende nicht, doch hatten fie feinen weſentlichen 

im Verlaufe eines Gefechts 15 ſowſeliſche Pane Erfolg. 

zertampfwagen, darunter mehrere 52,Tonnen⸗ Nach dem Meltfrien machten ſich die 
Panzer, vernichtet, neuen Gewalthaber in der Somjetunion die 
In den Kämpfen der leßten Tage haben die oſſenſichtlichen nautischen und, ſtrategiſchen Vor ⸗ 
Bolſchewiſten durd deulſches Infanterie,, Ar, teile ber Murmanküſte zu Nutzen und bauten 
tileriee und Flakfeuer auf dem Unterlauj vor allem die wichligſten Verbindungen dorthin 
des Dniepr und auf der Nema zahlreihe rajh zu großer Peiftung aus, Neben der Elſen⸗ 
Kanonenboote, Monitore, Schleppdampfer und bahn von Leningrad nach Murmanſt und ihren 
andere Schiffe verloren, Abzweigungen zur ſiunſſchen Grenze geht eig 


und der 


Wir bemerken am Rande 


„Genofin" Churhillt Der ahnungsloſe Londoner, 
den fein Weg diefer Tage 
an einer beftinmten Kirche im Herzen der Stadi 
vorbeiführie, blieb, eritaunt jeben Aber die merte 
würdigen Klänge, die aus dem Kirdeninnerm an 
fein Ohr drangen. Es waren fo ungewohnte fromme 
Töne, daß der Paſſant neugierig in die Kirche elt 
trat unb ſich die bort zum ebet periammelte Be 
meinde naher anfab, Ex tam auf feine Rechnung, 
denn unter den Betern, die Dort auf den erten 
Bänlen ſoßen, fah ert oc befannie isallener 
der Londoner Somjetbotihaft, und die „fromme" 
Weile, die fie zu beſonderer Andacht ftimmte, war 
bie Internationale 
Das Gange: ein Bitigokteodienft aus Anlaß des 
nationalen Gebeistages, Die Volſchewiſten in den 
Kirhenltühlen und die Internationale auf der Kire 
henorgel — der Gipfelpuntt des wiberlihen Mie 
brous zeligidien Gefühls, ven die d ee 
botfchemiftifchen Komplicen In London und Mastai 
Je Wochen und Monaten beireiben. Aber biefer 
etelerregehbe organa wird das höcfte Wohlgelals 
len des Erzbiſchoſs von Canterbury hervorgerufen 
haben, der ſich noch jünpft die unüberbieibare Wer 
nerfttät Teiltete zu erklären, „unlere Dankbarkeit, 
Sympathie und Bewunderung gelten der Noten 
Aimee und dem Bolfhewismus“, Man it eben in 
Londons führenden Kreſſen vor lauter Gomjetbegeis 
fterung beute völlig aus dem Häuschen. Oder ift es 
nidt ein Satpripiel, wenn die hocheble Entelln des 
Carle von Alrhle, Frau Churdifl höchftperſönlich, 
nicht nur die bolihewiftiihe Wropagandaausftellung 
„Leben in der Sowjetunion“ beſuchte und fte pflicht 
(hulbig lobte, jondern auch Ihrem Entzücken dariiber 
Musbrud gab, daß ein usftellungswärter, der [ie 
nigi ertannie, mit „Genolfin“ angerebet habe? 
Arau Churhill Hat alfa bereits erreicht, was heile 
der Wunfdiraum zahllofer beitiiher Prominenter 


ilt: von Moskau für wefenspleid; angefehen zu mere 
dent, Anfer belihter Glidwunfe zu, bieden „Et 


alg hip. 


Kanal von Leningrad nach der Onegabal. Dies 
fer Kanal ift allerdings in den Wintermonaten 
zugeſ roten, 

Reben dieſen gegen Nordeuropa gerichteten 
ſtrategiſchen Vorbereitungen hatten die Sor 
wiets auch eine Reihe von Verfuhen untere 
nommen, um auf der ſogenannten „Nörd Iie 
chen Umſahr!“ vom „Arktſſchen Ozean“ — 
wie bie oft das Nörbliche Eismeer nennen 
— in die oſtſibirlſchen Häfen, vor allem nach 
Wladiwoſtor zu gelangen, Eine ganze Reihe 
von Flug,, Rundſunk, und Welterſtationen 
dienen biefem Zwet. Einige Schiffe vollführ⸗ 
len auch laljächlich in den kürzen Sommern bie 
ganze Hins und Nüdfahrt, Eſsbrecher waren 
Ihre unentbehrlichen Begleiter, 

Doch die Hauptſache blieb den Gomjets ole 
Elurichtung des Hafens von Murmanft und das 
nahe gelegene Polarnoſe zu einer neuzeitlichen 
höchſt Teiftungsfähigen Basis der See- und 
Luftſtreitträfte für ihren Einſaß im Nord: 
atlantil. Es war daher nach allen dargelegten 
Umſtänden ſehr wahrscheinlich, daß die Sowjet 
union ihre 16 5 geplante Grofflotte an der 
Murmankülſte, aljo in eisfreien Häſen und mit 
freier Ausfahrt in den Atlantiſchen Ozean, ſta⸗ 
tionieren bitite. 

Ein Blick auf eine Europakarte zeigt ole 
Gefahr, die durch die Möglichkeit enſſtände, 
daß die Sowſetflotte jederzeit in den Nords 
atlantit einfallen könnte. Die Bedrohung 
Nordeuropas war effektiv geworden, der Krieg 
gegen Finnland war nur das Vorxſpiel. Die 
weiteren Nabe und  Ungeiffsmög« 
lichkelten haben ſedoch Adolf Hitler und dle 
deulſche Wehrmacht verhindert, 


Wieder Bomben auf fjaifa 


Rom, 10. September 

Der italleniſche Wehr machte be⸗ 
ch vom Mittwor hat folgenden Wortlaut: 

m Nordafrifa MUrtillerietätigleit an 
ben Fronten von Solum und Tobruk, wodurch 
e Kraftfahrzeuge vernichtet wurden. 
Unſere Bombenflugzeuge haben Bodenziele im 
Gebiet von Tobrut und Marja Matrut wirkſam 
m't Bomben belegt. Die Luftabwehr von Bardia 
hat eine 5 1 abgeſchoſſen. 

In Oftafrita an den verſchledenen br 
ſchniſten des Gebiets von Gondar leine Ex⸗ 
eigniſſe von Bedeutung, F N 

Engliſche Aungeuge haben einen Einflug 
auf Reggio Calabria und Melfina unternont⸗ 
men. Heine Opfer unter der Bevölkerung. 

Unfere Fu zeuge haben Hafenanlagen von 
Bamago feen und Petroleumanlagen 
von Haifa bombardiert. Es wurden Brände 
und große Exploſlonen beobachtet. 


Die Männer von Mantisaari 


10, September (Pk.) 

Mantiſaati — eine Schäre wie zehn: 
laufend andere itgendwo im Finnengol]. 
Roles Geſteln midit aus dem grünblauen, fris 
ſtalliſchen Waller, buſchiges Geftrüpp wuchert 
auf den Hängen, einige Nabelholzbäume fpiegeln 
fih dunkel in der Luft, die 6 legen ihre 
Rehe aus, und in der Nacht wirft ein Leucht ⸗ 
turm von der Spitze der Schäre feinen 
weihen, grellen, Lichtkegel in bie Schwärze und 
icht die Seevögel an, die um bie niter gaur 
eln und oft klkrrend gegen die dicken Scheiben 
ſtoßen . 
j Ba elne Ruderſtunde entfernt, fait in 
Sichtweite, liegt weißer Strand vor raten Fel. 
en und tiefgriinem Urwald, von unzähl pen 
Kern en umgeben, die Y eftu AA REEN S 
Olbrallar ber e der Pfeil im Herzen 
Finnlands, Sowſeliſche Flugzeuge fteigen von 
bort hoch, um die finnifhen Städte du berfal⸗ 
len, Ss eitie sfchiffe warten und lauern In 
ber Hantonlemibucht, Somjetminenfperren ma. 
chen ein Berennen der gething von der Geefeite 
unmöglich. Doch Hanke ijt belagert, wie von 
einem eifernen Ring umſchloſſen. Zu Lande 
halten finniſche Ellſetruppen im Verein mit 

webiſchen Frelwillſgen Wacht, und zu Waſſer 
Bun den ſowjelſſchen ein deutſcher Minen 
gürtel, auf ben ſchon mancher Transporter, 
manches Krlegsſchiff aufbrummte, 0 

Die Männer im Leuchtturm, ein paar Wi. 
ter, ein paar Soldaten, kümmern ſich nicht um 


Auch der Kriegshafen Kronſtadt nicht mehr ſicher 


Stalin und Churchill vor zerronnenen Plänen / Kümmerliche Hilfsbereitſchaft / Lächerliche W. C. Lügen 


Drahtberlcht unserer Berliner Schriftleitung 


Berlin, 11. September 


Wir ſchrelben heute den 11, September und 
157 damit in jenen Tagen, die nach den 

nen Moskaus die bolſchewiſtiſchen 
Maſſenheere vor Berlin lichen jollten, Ber 
tanntlid; ging der Plan Stalins dahin, bis 
Ende Auglſt die Vorbereitungen für den An. 
griff auf Deutschland zu beenden, Zu Anfang 
September ſollte dann der Vorſtoſf beginnen, 
Dftbeutfhland unter der Walze der ſowfetiſchen 
Kriegsmarine zermalmt werden, und nach zehn, 
Tagen ſollte ber Feuerbrand des bolſchewiſti⸗ 
[een Krleges die Relchshauptſtadt in Brand 
ehen. N 

Es ift nüglich fih in dieſen Tagen an diefe 
teuflischen, Pläne zu erinnern, um die pome 
weltgeſchichtliche Bedeutung des Enſſchluſſes 
bes Führers zu exmeſſen, der Ihnen zur rechten 
Zelt zitworfam, Man hat mit dem, was bie 
Bolſchewiſten 5 80 und ſich erhofften, zugleich 
auch den ridtigen Mahftab für die nes 
waltigen Leiſtungen, mit denen unſexe unver⸗ 
ene Soldaten die Moskauer Pläne zer⸗ 
ſchlugen; denn heute ift nicht Berlin bedroht, 
wohl aber i ein Geblet von d ber boppelten 
Größe des Deutihen Reſches den Bollhemwiften 
‚entrilfen und in deutſche Hand geraten. In den 
Tehten can ijt die zweitgrößte Stadt der 
Sowjetunion, ift Leningrad eingeſchloſſen und 
damit an ein Schſckſal gekettet, dem es nicht 
mehr entgehen wird. 

Der Marineſachperſtändige der ſchweblſchen 
Zeitung „Dagens Nyheter” macht darauf aufs 


merkſam, daß mit den Toanen im entfegen« 
iten Zipfel des Finniſchen Meerbuſens auch das 
Shiefal der ſowſetiſchen Oſtſee , 
flotte ungufhaltſam der Entſcheidung entge⸗ 
ſentreibe. Nicht einmal ber Srienshafen 
Kronſtabt biete heute mehr für fie eine 
fihere Zufluchts möglichkeit, weil Kronſtadt nur 
wenige Kilometer vom ſüldlichen Rande der Fina 
niſchen Bucht und nur 15 km vom ja èn 
Feſtland entjernt liege, fo daß ber Krlegshafen 
von Süden und Norden her mit Urtilleriefener 
belegt werden könne, Damit gerieten die Sowjets 
fahrzeuge in eine verzweifelte Lage, Nur noch 
der Seefanal zwiſchen Kronſtadt und Lenin 
grab, ber bis zur Newa Mündung führt, ſteht 
ihnen zur Verfiigung, Beſtenſalls könne bie 
Schſſſsarkillerſe fur Verlelpigung der Stadt 
herangezogen werden. 

Mit Stalin tet auch Church vor 
reftloszerronnenen Plänen, Die Brie 
ten hatten zu Beginn des Jahres 1041 einen 
Plan gufgeſtellt, der die Vernſchtung Italiens, 
Errichtung einer Front gegen Deutſchland auf 
dem Balkan und die Mobiliflerung der nelan« 
ten bolſchewitiſchen Niüftung zur Vernichtung 
Deutſchtands vorſah, Aus all dieſen Holfnun« 
gen ift nichts geworden. Die tatſächliche Enk⸗ 
wicklung in den erften neun Monaten des Jahe 
res 1941 {ft ganz entgegengeſetzt verlaufen. 
Nicht einmal die britiſchen Hoffnungen auf bie 
Bollhemilten haben ſich annähernd erfüllt, 

Die talſächliche Bereltſchaft Churhills, den 
Bolſchewiſten über das bisherige kümmerlſche 
Ausmaß hinaus unter die Arme zu greifen, 


Fochſeefiſcherel mit elektriſchen Lampen 


Die llalleniſche Rreſſe propagiert Itärkeren Konſum bon Froſchſchenkeln 


Eigene Drahtmeldung der LZ 


Rom, 11. September 

Zur 1 der itallenſſchen RE 
buftion hat ber Duce dle Auszahlung einer 
Saatprämie von 200 Lire für jeden 
Hektar neuen Welzen⸗, Geriter und Roggen ⸗ 
anbaues angeordnet. Der Preis für Früßgekreſde 
1942 wird für Süditalien, Sizilien und Gardie 
nien für gwei Doppeljentner um 40 Lire, für 
das übrige Italien um 20 Lire erhöht, 

Die italieniſche Seefiſcherel, die durch ben 
Krieg ſtark behindert war, ift durch dle Uns 
wendung neuartiger elektriſcher 
Unterwaſſerlampen gefördert worden, 
die in Zuſammenhang mit dein Marineminſſte⸗ 
rium erprobt und angewendet wurden. In 
letzter Zeit find beſonders die Fänge von Sars 
bellen und Sardinen geſtlegen. 

Im Rahmen der Nahrungsmittelautarkle 
ſordert bie 61905 zu ftürterem Konſum 
von Froſchlchenke hn auf, die bekanntlich in 
Italien und Frankreich als befonbere Delſta⸗ 
leſſe gelten. Der Froſchfang wurde bekanntlich 
in den feuchten Neisbaugebieten der Po⸗Ehene, 
und zwar nachts mit Lampen betrieben, bie 


die Fröſche in großen Mengen anlockten. Da 
die Verdunkelungsanordnungen dieje Axt des 
Fanges unmöglich machen, werden die Frösche 
letzt bel Tage gefangen. 


Der alte Rampf Europas 


Rom, 10. September 

Italiens Außenminiſter Graf Clana er 
lieh einen Rundfunkauftuf zu dem Befrelungs« 
kampf im Diten, in dem er ausführte: 

Nicht ein Problem der Machtpolitit wird 
an dleſer Front entschieden, ſondern das 
Schal von 8000 Jahren abend» 
Jändiſcher Kultur, von 3000 Jahren Urs 
beit, mit der viele Generationen in Europa 
mühevoll für fih und die Welt jene höchſtent⸗ 
widelten Formen der Religion, der Familie 
und des Staates geſchaſſen haben, die unfer 
geiltines und kulturelles Erbe darſtellen und 
ie der Bolſchewismus in blinder Wut aus 
dem Herzen der Völter und aus der Geſchichte 
uc cen verſucht hat und noch heute vers 
ut, 


Englands „Heroiicher" Vorſtoß ins Patkeis 


Die ganze Welt amüjievt ſich ſehr über Winston Ehurthills neueiten „Sieg“ 


Drahtmeldung unseres 08 T.-Berlehterstatters 


Stocholm, 11. September“ 


Der „heldenhafte“ britiſche Flottenüberſall 
o Spihbergen hat bereits feinen Ab⸗ 
schluß gefunden. Nach Meldungen aus London 
haben fih die brltiſch⸗kanadiſchen Truppen nach 
pollendetem Zerſtörungswerk und nach Ver⸗ 
ſchleppung der geſamten Bevölkerung Spitzber⸗ 
gens wieder zurückgezogen. 


Selbſt ſchwediſche Korreſpondenten in Lons 
don machen ſich, 155 über; ben Tamtam luſtig, 
mit dem die britiſche Preſſe und Sffentlihkeit 
dieje Landungsopergtlonen auf Spitzbergen 
übertrieben und geſelert hat. Se berichtet der 
Londoner Korteſpondent von „Svenſtc Mors 
enblabet“: Selten feiert die geographiſche 
nfenninis in der engliſchen Preſſe größere 


die ins e F e fie tum ihren 
Dien wie gewohnt, achten auf das Leuchtſeuer, 
auf die Bucht, auf verdächtige Geräusche und 
Bewegungen und melden ihrem Kommando als 
les, was ihnen auffällig erſchelnt. Tag und 
Nacht gehen Im ewi gen Einerlei dahin, bie 
Mitiſommernächte weſchen der Dunkelheft, es 
wird ſchon kühl auf dem Waſſer. Bis in einer 
regnerſſchen Nacht die Sowjets von Hank o 
aus mit ihren Sturmbooten und 
Transportern Überfehen, Manlifaari 
und die umliegenden Schüren anlaufen. und 
Truppen an Land ſehen. Ein Ausbruch aus ber 
belagerten Zeltung? Eine Überrumpelung? Ein 
Vorltop ins Innere Finnlands? Wer wei 
das? Die Männer von Mantifaari haben fie 
kommen ſehen, fe neben Flac euch Meldung 
gemacht, und niin ſiten ſie im Leuchtturm und 
warten, 

Warten auf dle hundert ober zwelhundert 
ober breihundert Somjetfolbaten, die den Turm 
umzingelt haben und jeden Augenblick auftaus 
chen milſſen, um fie, kümmerlliche zehn 
Mann, nur mit dem Notwendigſten bewaſf⸗ 
net, nlederzumachen. Oh, ſie warten durchaus 
nicht untätig, dieje finnſſchen, giger und 
Bauer, die nun Soldaten geworden find, um 
den Erbfeinb endgültig aus dem Lande zu 
ia en, Sie ſchießen, was Gewehrs und Mar 
chinenpiſtolen hergeben, fie laſſen Hands 
granaten hinabſfauſen, deren Detona« 
tionen die bürftige Erde auf den Felſen bis 


Triumphe als jest bei der Kommentierung des 
Spißbergen⸗Unlernehmens. Man freit in dle 

elt hinaus, daß die deutſche Kriegsinduſtrie 
nun elner wertvollen ie beraubt 
worden ſel, und aperiat vollftändig, daß das 
Meer zm um Spißbergen 1 00% das ganze 
Jahr hindurch zugefroren ist und die deülſche 
Krlegsinduſtrie von allen anderen, aber nicht 
von der Spißbergen⸗Kohle abhängig ift. gon 
fulationen werden getrieben, als wenn Syſt⸗ 
bergen zu einem Flotten oder Luft- 
t . ausgebaut werden könne, Man 
priht allen Ernstes von einem Luftſtügpunkt 
auf dem Padeis. Das Unglaublichſte aber ift, 
daß ſelbſt das britiſche Kriegsminſſterſum an 
diefen fanlaſtiſchſten Spekulationen mächtig 
teilnimmt. 


au den Scheiben bes 


eners emporſpritt, fie 
odern den 0 15 das Finnenmeſſek, und dann 
tiirmen fle Piſche und Betten vor Tür und Fens 
Ken ſchnelden Schiehlherten, [prihen den ekſten 
yofſchewiſten, die da über die ffelſen heran⸗ 
preſchen und gegen den Turm anrennen, eine 
Ladung Sprengpatronen ins Geſicht und 05 
dem Funker zu, was fih begibt, damit er die 
e zum Feſkland aufrechterhalten 
ann. 


Bolſchewiſtiſche Handgranaten ſchlagen gegen 

Ar und enfter, gerkeſſſen, und zeriplittern 
bas Holz, Feuerbrände greifen nach den zehn 
Verteidigern, Schüſſe peitihen in den Turm, 
Die Finnen können erkennen, daß die Zahl ber 
1 geringer geworden ift, viele har 
ben ſich wieder einge mu, um weitere Schären 
zu überfallen, man hofft, mit der Leuchtturm ⸗ 
beſaßung Ir fertig werben, zu können — 
aber man foll fih getäulſcht haben! Bier Mann. 
halten die Flut ber Eindringlinge mit dem 
neziltten Puuko in Schach, die übrigen ellen 
zum Funker, helfen ihm, fein Gerät die ſteile 
Wendeltreppe hinauf bis Ins höchſte Stockwerk, 
bis zu dem nunmehr gelöſchten Feuer zu brine 
nen, dann laſſen auch die Bier ab, und vers 
wundet, von den Sowjets, verfolgt, ſagen fie 
den Kameraden nach, nach oben. 

Wieder wird, hoch über dem Exdboden, eine 
Tiit verrammelt, wieder ſauſen Handgranaten 
auf die Maſſe der auf der Treppe und in den 
unteren Stodwerfen zuſammengeballten Bols 
ſchewiſten, Piſtolen und Gewehre ſchießzen durch 
die Scharten — ſparſam, ganz ſparſam, Damit 
feine Patrone unnötig vergeudel wird. 

Minuten werden zu Stunden. Die Somjels 


dürfte um fo geringer ſein, als Churchill 
ſich teine Illuſionen über die Schwere der be. 
vorſtehenden Kämpfe in der Atlantik 
ſchlachtt macht. Es ift immerhin bemexrkens⸗ 
wert, aus feinem Munde zu hören, daß pe 
Feind eine größere Zahl von U⸗Bogten un 
eine größere Menge von Fernkampffiugzeugen, 
in biejer (eh eingelegt habe als je zuvor. 
Mit diefem Eingeſtändnſo widerlegt W. C. zu⸗ 
Aach die in derſelben Rede von ihm aufges 
ſſchte lächerliche Lüge bak England im Juli 
und Muguft dreimal fonie Sade ber 
Achſeninchle vernichtel habe als die Verluste 
der britiſchen Handelsflotte betrügen. Seine 
Qügentaltit entlarvt ſich dabei um fo mehr, als 
ber britiſche Rundfunk erft vor wenigen ar 
bie Mär verbreitete, daß die Engländer ſeit 
Krlegsbeginn 4,7 Millionen an deutſchem 
60 0 verjenft hätten, womit dann 
600.000 BRT. mehr verſelnt worden wären, 
als überhaupt an deutſchem Sega r 
vorhanden war, So wurde auch Churchlils 
letzte Rede trotz feines darin mehrfach, zur 
Schau getragenen Optimismus in Wirklichkeit 
nur ein Beweis Balls daß auch dleſe Pläne 
und nicht minder er gen ſeines Herzens 
bruders Stalin, zu Waſſer geworden find. 


Neue Ritterkreuztröger 


Berlin, 10, September 


Der Führer und Oberſte Befehlshaber 
der Wehrmacht verlieh auf Vorſchlag des Ober 
befehlshabers der Heeres, i 
von Brauch tſch, das Ritterkreuz des Eſſer⸗ 
nen Kreuzes an: 

Generalleutnant Sponheimer, Komman⸗ 
beur einer Infanterie-Divifion; Generalmajor 

arpe, Kommandeur einer Panzerbivifionz 

berſt Hertz ſch, Kommandeur eines Infanter 
zieregimenis; Rajor Gnaden, Bataillon 
kommandeur in einem Gebirgojüger-Negiment; 
Oberleutnant Benad, Kompaniechef in einem 
Kradſchllhen⸗Batalllon; Oberfeldwebel Peſyk⸗ 
lenkt, Spähteuppführer in einer Panzerauf⸗ 
Häeungsabteilung, 


» 
Der Führer und Oberfte Befehlshaber ber 
Wehrmacht verlieh auf Vorſchlag des Oberbe⸗ 
ſehlshabers des Heeres, Generalſeldmarſchall 
von Brauchſtſch, das Nitterfreug ferner an; 
General der Infanterie von Stülpnagel, 
Oberbeſehlsgaber einer Mirmee; Generalme; 
Geldt, Kommandeur einer Savallerledlvifi 
Obert Grohmann, Kommandeur eines Infı 
terie-Hegimenio; Oherſtleulnant Hemmann, 
Rommanbenz elne en ed ee ne en 
mann Nohmeder, Kommandeur einer Panzere 
ih ‚erabteilung; Oberſeldwebel 
ihrer In einem Schlihenteniment, 


Herzer, Zuge 


Der Tag in Kürze 


Dem Kommobore des Iagbgeldiwaders Like, 
das vor einigen Tagen feine: 1000. Abschuß ii 


m 


Diten melden konnte, hat der Reichsmarſchall ein 


Anerfennungsihreiben zugehen Tall 

Ein deulſches Jagdgeſchwader r Führung Jele 
nes Kommodore E. ani at im Laufe 
des 7, 9, an ber Di ON. Gegner im Luft. 
kampf abgeſchoſſen. Major Handrig ilt der bekannte 
deutſche Oiymplaſteger von 1936 im Modernen 
Fünftampf. F 

le jeht befannt wied, haben fih die Gelamtr 
verluſte der beitſſchen Luſtwaſſe bei Ihrem Angeifl 
auf die Reichehauplſtadt in der Nacht zum 8, 9, auf 
ae 21 Vomben flugzeuge erhöht, 

n höheren Schulen und Antverfiläien in Japan 
werden „Schulterps“ bgm. „Studentenkorvs“ gebſl⸗ 
det, in benen jämtlide höheren Schller und Stu, 
denten eine ſoſtematiſche vorbereilenbe miiitärſſche 
Musbildung erfahren, 

In dem Kellergeſchoß des ehemaligen itnlienlihen 
Konfulats in Kiſchinew, das der GPU, ale Blut 
gericht diente, wurden mehr ale Hundert Leichen 
tübrenber Merſhnlichtelten des beſſarabſſchen Mur 
möneninms geborgen, die von den Sowjets zu Tobe 
gequält worden find, 

Durch die unmenschlichen Blogabemetheden ber 
Engländer wied die Lage der Kranzelen in Diehl 
buti (Granj Oltafeita) Immer bepenklicher, Hunger. 
trantheiten deztmleren die Bevölkerung. Dao Kine 
derſterden vor allem ijt grauenhaft. 


mbl 
main 


e 
a 


1000 


Da... unten vor dem Turm Kampflärm, 
Shüffe, Detonalionen. Die ſowfelſſchen Velar 
HER werden unruhig, 44555 zuriick, wollen 
hinaus, „Finniſcher Entfah auf Man 
tifaaril“ Irgend jemand hat es gerufen 
Sojort paden die zehn Leuchtiurmmänner 
verrammelte Tür an, reißen die eigenen Barri” 
laden men, alten fih Luft und ftürgen, den 

uuto in der Fauſt, den Somjets nach, Rue, 

taen, eln unbelhreibiidert 
Wirrwarr, Von oben und von unten ber 
Rom ergeben fih alle eingeſchloſſenen Zuse 
fionstruppen, um ein Dielfaden färter als d í 
25 une en Soldaten, die zum Einſaß au 
winzigen Booten gelandet find, 


Am nüchſten Tage liegt Manitoſaarl mie 
immer da, eine kleine Schäre im F a 
Und die Männer auf dem Turm tum elt 
Dienſt wie gewohnt. Der Leuchtturm nl, 
feinen grellen Kegel wieder in bie Nacht, un 
in ber Ferne tegt Hanto, ſowſetiſche etung 
auf finniihem Baden, aus der ein Ausfall wie 
der einmal mißglllckt ift. 


Krlegsberichter Herbert Wendi 
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Likmanngtädten Hitlen-Fügend in de. Ostmark 


Am Grabe der Eltern des Führers / Eine Dampferfahrt durch dle Schöne Wachau / Kurzer Beſuch in Wien 


de Norbwärts entführt uns von Gmunden aus bie erſten fteingehauenen Geltalten aus der zu einem Bummel durch die Straßen der Stadt 
a 90 dem schönen Salzkammergut — Nibelungenſage am Eingang der Brücke auf. reiht es 10 05 Und daß man unſere Jungen, 
Si geht in das Land Oberdonau. Kurz vor Zeichen uns, daß wir uns auf ehrwülrdigem nun in ihrer Frelzelt nicht gleich im erſten 
ny verlaſſen wir in Leonding den Zug. geſchichtlichem Boden befinden, e Kaffee antriſſtz ſondern vor dem Belvedere 
meratah führt uns durch ben Ort, dann der ewigen deuſſchen Sage und Wirklichtelr oder vor dem Burgtheater oder vor dem Gte 
rläht unfer Meg die ſtaubige Landſtraße und vom lichten Sſegſried und vom grauenumbüll. phansdom, zeugt in schöner Meſſe von der Eine 
iektert hinauf zum Leandinger Friedhof. Das ten Hagen, Zelden aber auch, daß unfere Zeit ſtellung unferer jungen 9. Führer. Im Gte 
rab der Eltern des Führeks. Baumumſchat. wieder ſtolz und ftart genug ift, dem ewigen phansbom ift eben Orgelkanſert. Gedämpſten 
aide er an ber yriebhofsmanst, Eine Sang aus eigener Geftaltungstraft wieder Gehrities gehen wie burd) ben Säulenumgang. 
ae anne eee aus; pen veren Form au geben. Die RABEN 1 N p geradas 
naen hervor, von denen einer bie italier i q der kürzen Stunde. Bachſche Muſit und golſſche 
Hilden Narben iräpt. Raum fünf Schule zur, Denauabmürte von Bing nac Wien Boutin — In einem [eltnen Algen wird 
elle ein prunkbolles und auſpruchsvolles Worauf wir nicht mehr zu hoffen wagten, Cbe wre 
tabınal, Es ift wie ein Gleichnis: dem wir wird ee ein Frachtvampfer nimmt FOREN 
due kleſem Herzen bufbigen, dae Einmalige ung Ins Schlepplau und auf einem breiten, 
und aus der Zelt Ragende, tjt ftets das Einfache rieſig langen. Schlepptahn werden wir Donats 
und Schlichte. abwärts bis Wien dahinplälſchern, Die Augufte 
Die Fahnenträger treten für die Dauer jonne glüht nur fo vom Himmel herunter, uns 
ünferes Aufenthaltes in Leonding die Wache tann es für diefe Fahrt nur recht fein, Am è | 
an am Grabe, wir anderen ziehen ſchweſgend Nachmittag nimmt uns ber Dampfer auf. Am # 
1 Abend wird Station zum ilbernachten gemacht. 
Drei Mann find vorausgefahren, um für Die 
Unterbringung der 100 Mann zu ſorgen. Das 
kleine Städichen an der, Donau, Ybbs mit 
Namen welch Lecerbiſſen fir jeden Kreuz. 
worträtſelproduzenlenſ —, tommt in helle Aufs 
regung. Aber mit Hilfe des rührend um uns 
beſarglen Bülrgermeſſters ijt bald für Quartier 
und ein kräftiges Abendeſſen geſorgt. 


Durch die Wachau 

Um 5 Uhr früh find wir wieder an Dec, 
und im nebelumbültten Morgen geht es hinein 
in das ſchönſte Stüc der Dampferfahrt, in die 
RN. Weinberge 0 T 
Hügel, Burgruinen zur Rechten und zur Lins 
ten. Hier die Sur Dürnftein, in der ber NER BL Ba ANA Jet 
abenteuerliche engliſche König Richard Löwen. * Mulmahmen [8]; 59. Reifen 
herz von dem mächtigen Heinrich VI. Jahrelang (Aufnahmen [8]; DIE 
en N wurde, dort das barocke Klor pie ganze Spannweite und Größe deulſchet Ge 


er Melk. Naft wird man müde vom vielen ii 
Gauen und gibt fih von Zeit zu Zelt lins ene 
= eg — re acid der Sonne, le es diesmal Überaus gut i 79 70 hd i A 
mit uns meint, hin. Iwel reiche jochen liegen hinter uns. 
Bahnenwant am Grabe der Bllhrereliern Ein Abſchluß unferer zwelwöchigen, an Er. Deutihes Land und deutsches Leben, deutsche 


Tebniffen, fo zeichen Fahrt, wie man ſich ihn Gedichte und veulſches Künſtſchaſſen durften 
nicht ſchöner wünſchen kaun. Voll von neuen wir ſchauen und erleben, ein Erleben, das dop⸗ 
Eindrücken, tommen wir am Spätnachmittag elt fart nachwirken wird in unferen Alltag, 


vorüber. Und wohl alle empfinden es: ſtärken. 
als wenn wir hier als einzelne ſtlnden, wird 


uns diefe Stunde in der Gemeſnſchaft der Juns F P 00 t 
en N Erlebnis; die Jugend des Führers in in Wien an. e S e ID ee ti NNi 
1955 ater Ehrfurcht vor den Eltern dis AD an en m: 905 i meſnſchaft war, der zukunftsftolzen Gemein 
a Für Wien fel eit uns nicht viel Zeit, ſchaft, die den Namen, des Führers und die 
Daun geht es zum Wohnhaus der Eltern kurz vor Mitlernacht geht unfer Zug. Aber Fade der Jugend trögt Enzio, 


des Führers. Eine eigenartige Stimmung, ume 
ngt uns — hier durch die Stille biefes Land⸗ 


I ſes, bp BEER per i einmal 1 0 Ei 10 Er ind des s dhol: 

j as eines Volkes umgepräg 
Aa, als Singe und e nie jeder andere n t ent ER deg 
Junge auch geſprungen und gelaufen. 1 2 

Wir marſchieren nach Linz hinein. guet Mit drei Groſchen war's genug... / Die Geſchichte des Phosphorhölzchens 


i 5 hier mit Qana N 
Velbenter hl der einzige Co it nun 100 Sabre her, bah ein Jo mufte aljo durch eine Subſtanz mit einem tier 
artigen Austellung „Der Sien im Westen“, die afttägtiher Gegenftand wie das, Zünbhelg - feren Entflammüngepuntt erſeht werden. Wie 
erabe in Qing it, und vor allem mit viel feiten: See ene bie Melt er wäre es ba mit Phosphor? 

e , Zunge ängnsifge. Glübent Seinni sm nalen Dane Then beſorgte ſich der 
N ee ber ven Giron, noch i die Aus Nüdierie im Sabre 1841 n Wien Chemie und Ungar für brei Grolgen Phosphor, Bieifupers 
gellalkung nicht beendet, aber mächtig ragen Pe Hörer des angeſehenen Professors Paul oed und Bummiarabitum, Ef Ihmol alles 

x 2 Meißner. Ein mißglücktes Grperiment fote zu einer zähen, klebrigen Maſſe, in die er 

2 eines Tages zur Erfindung bes Beute in jedem kleine Sotalpäne tauchte. Nachdem diefe ‚tragen 

Bean unentbehrlihen Zinbholges führen, waren, verudite er, fie auf einer rauhen Platte 

roſeſſor Meißner sprach im Wiener Polytech. zu reiben, Sofort flammten fie auf, Aber Iriunt 

nitum Über anot e und verrleb in kam es nicht zum Bewuhtfein, daß er eine gang 

einer Borzellanfdale hwefel mit ein wenig tohe Erfindung gemacht hatte. Zwei Tage 
Blelfuperoryd, um den Studenten zu demon pale ſtellte ſich bei ihm ein relſender 3i 

4 wie ſeuergeſührlich diefe Miſchung lei. arkiſt ein, ber in einem Kaffeehaus zu 

Über der Proſeſſor rieb und rieb — und nichts von der Erfindung reden gehört hatte und fd 
pelan. Shliehlih brach er den Verſuch ärger, mun von dem Wert derſeſben an Ort und Stelle 
ich ab. Die Studenten konnten ihre Schaden. menena wollte. Irinyi 0 dem Unbekann⸗ 
freude kaum verbergen. Nur einer blieb nach. das Experiment vor, der fih aber bald mit 
Wege Irinyl. 3 ſichtlicher Enttäufhung wieder empfahl. Einige 

Nicht, daß er ſich im Geifte ſchon die unge Zeit [päter intereſſlerte fih ein Herr F. Romer 
jenes Verwendungsmöglichteit elner entzund⸗ r den 1 Nee, Auch bietet ſchlen davon nſcht 
aren Miſchung, vorgeftellt hätte. Er meinte nur, erbaut zu feln, nur ganz nel ſenbel fragte er 
es wäre recht brauchbar, vor allem bei chem: Irinyi, was er dafür haben wolle. Der Stus 
Then Verſuchen, immer Hölghen bei der Hand dent lächelte: wenn er drei Groſchen dafür be. 

u 19 55 bie, mit folen Chemitalien beftriden, käme, meinte er, fei er ſchon zufrleden — fo viel 
eiht anzuzünden feien, Aber woran lag der hätten gerade die Ehemitallen ſekoſtet, Romer 
Fehler? Erstens, meinte Irinpi, war dle Schale, gab ihm die paar Münzen, und der Ungar 
in der Meißner die Schweſelmiſchung gerieben sing, in fein Café, 
hatte, wohl zu glatt, Yweitens war Schweiel jereito am vächſten Nahmittag gab es In 
Ausbruch in Obertraun noch fein leſcht entflammbares Material — er ein paar Wiener Geſchäften die neuen, don, 


ge Pott in feiner Gnade meine Da fing ich an zu weinen. 


gefunden, „Mi 
inder wieder au zu nehmen.“ Solche ernſt⸗ Meine Mutter ſchien dies für Schickſals⸗ 


Die Fahrt geht weiter! 
— — — 
aft gemeinten Gebete habe ich anhören müſſen, ergebenhelt zu halten. „Weine nicht“, ſagte 
Siksa im Osten ie find nur erklärlich durch Ankultur, Arent en i gut Feen [sorante 
` \ und das Sklavenelend, in dem diefe Menſchen Seht fuhr ich auf, und an meinen zornfun. 
1» Roman von Marianne Westerlind 0 0 ee Planer kelnden Augen muhte fie erlehen, daß es ein 
Ailo Hechte nur dureh Vortassorin m Ferkel in ber Stube, die Kinder [haukenb Weinen tropigen Winerltanbes war, 
m Lümpentilchern, die an Bettpfoſten geknotet aii Pole 
So war mein heimlicher. Brlelwochſel mit waren, eine Leere Spelſekammer und fein Bare „Ich kann boch feinen fo alten Mann hei: 
Gregor für die damaligen Begriffe 9 105 geld — das war "(hrs Umwelt, Gie leben taten, [grie id, Dabei zehnets ih gar nag 
i] 


eine unerhürle Unmahung, ein Zerbrechen 6° wirklich wie die Tiere. den Alterzunter Hied von über wel wan. 
Se Gefekestafeln. Dabei waren biele Amel ‚age vor Weihnachten enthchled 0 fie ul boaa gus an Gregor! 109 
i. ; 


b j uldtg und herzlich à 1 

ji HAN NER neh Fremde ie Hille Ser Ge lng e n d lähenden Mugen, ein dunkles oder ee 

e erlebte an 0 AIG RT Bi, SE Sul 
ihtigfeit von Heinen Alltagserle nijte u 5 dir eine Alftiellun au Moden. Der dere 15 0 Ber, dale de Re i 3 

endigten 1115 mit Verſicherungen ewiger un Hoffenfee bewirbt Nh um deine Hand.“ 


untoandelbarer Treue. wie e Meine Mutter wurde ungeduldig, „Alſo 
Es war Kalte, die dlefen Briefje vet E Job wie erftarrt. Ich traute meinen Ohren Bun 1 51 or, ee kannst du ja 
mittelte, an, ihre Anfhrift gingen Held) „alt bu verſtanden ? y 50 
ellen an mich, Katte war Feuer und Abu „Onkel Olio. .? fragte ich gedehnten „Warum nicht“ ge ih entſetzt. Mein 
t iunge, dide Liebe, nichts Sch e Tolles. „Aber .. aber...“ Goti, warum nannte fie jelten Namen, {egt in 
ab es In ihren Augen, als ein fi leben 18 „Was heißt bas?" diefem Augenblick 
tar, So brannte in ihren Augen ftets pE „Der“ Der könnte doch mein Papa fein.“ „Eine baltiſche Gitsbefikerstohter kaun 
, Dre; MaE Pen 0 ae Wer 
N arte (ührerper! in n B 
Miles Kuno“, Tante Me, ‚möge: bab ene gha itid. Geine hir nur aum feinen üflhen Offner“ wagte 


ter, mein 
W lebe Gott euch beide ſegnen und ei viele A i 15 
Vorteil. Zwei Kinder konnen einander nicht ch einzuwenden. 
85 e e Kinder mußten sterben. 81 ch Şie 0 tie PS u geh 1 u ya 
1 10 80 A 15 Wü Die e ee 19 55 fie 19180 en anne he E Bi aalt 
an een aufgehoß \ pet in die Augen ſtach. Es Das war das Todesurteil meiner Liebe. 


9 Gott." deffen Helle mir 
Matam e e Eile S le Tange fill im Zimmer, man hörte nur „Glaubſt du“, fuhr meine Mutter fort, 
1075 bleſe Anſichten in noch vergröberter Form, das, Kniſtern und Knacken der brennenden Holz⸗ daß wir blind find? Eure Tändelel am Johans 


piter bei den zufliihen Bauersſtauen wiedere [heite im Kamin. nisabend, eure Ausritte, Blindekuh⸗ und 


24. Jahrg. — Nr. 252 


LP 


Churchill: „Kein Zweifel mehr am Endfleg: 
Deine Armee ift meiner ebenbürtig“ 
Karltazut; Holz Dehnen. Dienſt 


Herrn Romer ſchnell hergeſtellten Zündhölzchen 
zu kaufen, Er hatte ſchleunigſt ein Patent ane 
‚emeldet, Inzwiſchen brachte eln Studtenkollege 
Srinyis, namens Preſſi, der von dem Uns 
garn zwei Hölzchen geſchenkt bekommen hatte, 
ebenfalls Jündhölgchen heraus. Romer frengte 
einen Prozeß gegen ihn an, und Preſſi verlor; 
fein ailnpholxtager würde beschlagnahmt. 

Es dauerte nicht lange, bis ganz Wien bie 
Phosphorhölzchen kaufte und beniiyte. Ein paar 
Jahre ſpäler waren fie in der ganzen Welt bes 
kannt, und man fragte nach dem Urheber der 
Erfindung, Man kam mit den Nachſorſchungen 
nicht wetter als bis zu Prejit, dem man dle 
eigentliche geiſtige Idee zuſchrleb. Erft vor Tur 
zem ift Irinyi als der wirkliche Erfinder des 
Jündholzes entdeckt worden. 2b. 


Salter Hering 


Eine häßliche Angewohnhelt Halte Bruno, Menn 
er angejäufelt war — in leiter Zeit hatte fi, bie 
böige Schlagseite bel ihm zum Normalnuftanb ente 
widelt —, rülpfte er wie ein Inbianerbäuplling itr 
Rat der Ulteften. Ee gab ein Gerdufd, wie wenn 
tine leere Konferoenbüöle über Stelnhaufen zattert, 
Da Bruno auch ſonſt mit Naturlauten after Urt aufs 
Aumarten beliebte, war Frau Stell, felne Altgelſſch 
veranfante Wirtin, heilfroh, als er eines Tages 
feinen Paplerkragen einpackle und ſortgag. 

Bald darauf Ihaffte ſic Bruno eine Braut an, 

die aleiafalts ber en e aufptad und Au 
Brunos maturphonetiihen Yuherungen bie seite 
Stimme übernahm, Der Werlobte glaubte es feinen 
geleiigelttigen Schill Ihulbig zu Tel, bie Braut 
er früheren Wirtin vorzuftellen. Cines Tages — 
bei Krülls war cine Freundin Laura mit Ihrem Eher 
Mang Sufao zu Deju — tam es über bie Treppe 
wie bag Numoren einer von Blähungen beimpefud« 
den Aubherbe, „Mein Gott!“ erbleihte Frau ril, 
„Das {it doch das verjojfene Saanen Bruno! Sage 
ihm, Laura, ich ſe nicht zu Haufe! 

Bruno war wieder einmal in einem Aufland, der 
hemmende Aſſenbretzaume wie Jaßnſtocher inte. 
Er schoß die perdußte Laura zur Seite, ſeg feine 
Braut hinter ſich In die Wohnung und erfüllte diefe 
mit einer erfhlitternden Auswahl feiner E A 
Geräufhe. Um der Braut zu zeigen, wie heimilh er 
fih in Kiulle Behaufung Misie. tipate Bruno post 
Don: brei Kommobenſchublg ben aus, Aus den Wles 
Ttüden. füdelte er die Papiere der Frau Krüu, offen« 
bar, um fih vie Urkunden für ſpätere unreblige 

mede zu fichern. Dann öffnete er den Küchenschrank, 

in in einer Unterlaffe adgelegtes Awelmartitiid 
klemme er ſich in dis MWeitentalhe, 

Frau Kell, bie biefe Ubergeiſſe aus der Dedung 
ice e beobachtet halle und weſlere ber 
ſilichteſe, wollte Bruno freunbfcalllih ablenken, 
weshalb fie ihm einen fauren Hering vorfehte, mos 
mit ſich Bruno fofort tabte. Ein Teit ach Tagen une 
gefütterter See-Elefant hätte den gewürzten Fiſch 
nicht hemmungsiofer verichlingen können als er 
Bruno tat. Das Wohlgefallen, das der Hering bei 
ihm auslöſte, kündeie er mit einer rollenden Gerie 
suffteigender Snnenfufterplofisnen an. Gutau, Jan. 
cas Mann, [hllelte minbillinend den Ko) f: „S0 
eine S h Cs war geraunt, dach Bruno batte es 
dennoch gehört, 

Was jekt folgte, war eln kurzer, aber tlefgrelfene 
der Wirbel, Lauras Hatte fant, von Brunos Hogere 
fauft getroffen, mit ſchrillem Wehlaut und mel gur 
Serbftänbinteit neigenden Bühnen nach hinten über. 
Heid darauf ſchrie Frau NEUN auf; „Sofort wars 
fallen Sie meine Wohnung, eins, zwei „ Drel, sl 
Um diefe Forderung zu unterftreichen, feuerte Lauta 
ihren gaumenblutenden Gatten an: „Sb Ihm, Jue 
fan, Imma id .“ Das gelle „ihm“ erfarb Rauta 
in ber, Kehle, denn eln Ihmetlernber Klunbaken 
ſchlaß ibre zatien Arauenlippen 

So hatte Bruno jeine Braut ber Namille Kran 
vorgeftellt, Die Sache erlebte ein Nachſpiel var Des 
zieht. Sehr zu Brunos Rachtell wirkte ſich aus daß 
er ähnliche „Vorſtellungen“ bereits hinter ſch hatte, 
Der wohlgemelnte fante Hering brachte Ihm daher 
tinen Dikteren Sede S weimal SRörperets 
Tekung, zweimal Dtebftahl und einmal Hausfriebense 
bruch: ſechs Monate Saures! inn. 


. 


Krodelfpiefe mögen als jugendlich freund» 
optas Zuneigung getem Mehr nicht“ 

it hatte meine Mutter eln ganz fremdes 
Geſſcht. Sie war gewachſen an ganz; grohen 
apasat vor die ſie daß Leben als ſelhſtän⸗ 
ftändige RER geſtellt gelte, die Weiche 
elt und Nachgiebigkeit ihres Weſens wer einer 
ſelbſtherrlſchen Härte W vlelleicht hatte 
te Lehren aus dem Revolutionsjahr 1005 gé 
ogen, hatte eingelehen, daß fie nur fo eine 
in rende Stellung behaupten konnte. Run 
verlangte fie von mir die gleiche Unterwerfung 
wie von ihren 1 E 

„Aber ich liebe ihn ja gar nicht", rleſ ich 
verzweifelt, 

„Man bekommt felten den Mann, den man 
tebi. Außerdem wirft du in der Ehe Zelt ner 
wg haben, ihm lieben zu lernen“ 

Run heulte ich wieder los wie ein junger 
Schoffhund. .. „Aber er tt mie doch ganz 
e ich mag ihn nicht... ich liebe ihn 
ni 


„Höre“, ſagſe meine Mutter ftreng, nimm 
dich zufammen] Du ſollteſt ſchon veritündig 
genug fein, um bie hier vorliegenden Kebens, 
umfande zu begrelſen. Dein Bruder Adalbert 
at Schulden gemacht. Er ſpiell. Er iit leigt 
innig. Das ift der Einfluß feines Freundes 
regor Romanowltſch, eines wahl eleganten, 
aber n Offiziers. Das Gut Alte 
Rantom ift nicht in der Lage, dauernd mit 
auſſergewöhnlichen. Zahlungen einzuſpringen. 
Pein Bruder ift beretls dem Herrn von Hals 
lenſee verpflichtet.“ 

Erblaſſend begriff ich. 

Fo ctſeßung folgt) 


Kussiererin 


tür Filmtheater gesucht, 
Angebote unter 5590 an die L. Zig. 


Weibliche Bürokraft 


für Schreibmalhine und andere 

leichte Büroarbeiten ugt Limann⸗ 

11 4 1 Mbolf-Hltler-Str, 86, 
rechts. 


besucht Beamter(in 


für Gofolgschnfüakde 00 
Personen), d. 

waltüng dor 

kauf der Li 

men kann, Angebots un 

an dlo Lltzmannsthdter Zeitung 


Für Retriob von 
zucht und Gemüsebau ab 
landwir aftlichor 


Beamter gesucht 


dor unter meinor Lotung zu wirt- 
„ Gutsvorwaltung 
a, Kren Kalisch 


Perfekte Stenotypfstin 


bel guter Bezahlung por sofort go- 
sucht, Kurt Hein, Baumeister, Hoch, 
Tiet- und Eisonbatonbau, Litzmann- 
stadt, Horst- Wennel- Straße 18 (alt) 


„ Bast- 
sofort 


Wir jupen eine D 


Sekretärin 


Me perfett in Steno und Mar 
Ihine ift, und fir eine Ber 
itauens und Danerftellung in 
Betracht kommt, Perjönliche 
Worftellung erbeten bei Deutfche 
Bekleldungswerke, K..., Günter 
Schwarz, »uldlinie 200, 


Jüngere Kontoristin 


(auch Anlängerin) mit gutor Sobul- 
bildung und etwas Schreibmaschine- 
kenntolasen, von. Holsgrofhandlung 
gesucht, Solbatgeschriebene Angebo. 
ke mit Lichtbild erbeten unter 20% 
an die Litamannstädter Zeitung. 


Verkäuferin und Lehrmädchen 
wordon in Kurz- und Galanterlewa- 
ran-Großhandlung eingestellt. Bild- 
zuschriften unt an die L. Ze 
Deutiheo Mädchen, tüchtig, un⸗ 
ter 20 Jahren, fann fih als Bers 
täuferin im Tabakwarengeſchäft, 
Adolf⸗Hitler⸗Straße 54, an jos 

28201 


Litzmannſtadt, 

tr. 55, Fernruf 131.28. 
Weibliche Bllrokraft. Deutſche, 
wird geſucht. Angebote unter 
5616 an die Lg. 
Wit ſuchen elne 


BUROHILFE 


mögiihft mit Ehreibemajhine: 
Stenntniffen. Periönlihe Vor, 
ſtellung erbeten bei 
Dftdeutjhe Belleidungomerte 
Günter Schwarz KG. 
Bulchlinle 200 
ſahnarzt ſucht Threibgewandte 
elferin. Angebote unter 5020 
an die 23 23180 


jensgehltfin, die toi, geluct. 
Futebol unter 5618 an He 23: 


Me Juden Hie unlere Sete Sport 
gemelnihaft einen 


Sportlehrer 


fr zweimal whüchenzluch a fn. 
bende Kurie. Werlönlihe Vor. 
tellung erbeien bei 
ſideulſche Bekleldungewerke 
Günter Schwarz KG, 
Buſchlinſe 200 


Auto-Elektriker 


wird gesucht, 


Hans Heinrich, Zimpel 
Buschllnio 188 


Verkäuferin 


unzweifelhaft Peuiſche, mit Erſah⸗ 
zungen und fachmänuiſcher Ausbil- 
dung, Tue ih für lofort, Schriſt⸗ 
liche Angebote erbiltet Ludwig Rur, 
Rigmannitadi, Adolſ⸗Hliler⸗Sir. 47. 


Damen- u. Herrenſelſeure tön: 


nen ſich melden Molkkeſtr. 208, 
von 13—15 Uhr. 28209 


Stellengesuch 


Buchhalter ſucht Stellung, Un 
gebote unter 5592 an die 23, 
Altere Deulſche ſucht Stellung 
in einem Büro, Angebote unter 
5509 an die 22. 


Es Muss KEIN „NEUER“ 
SEIN! WIR REPARIEREN: 


SOFORTIGE U, FACHMANNISCHE 
BEDIENUNG IN EIGENER 
REPARATURWERKSTATTE 


SOLL'’S EIN NEUER SEIN 
DANN VON 


Il 
M. BATHELT 


FOLLHALTERSPEZIALGESCHÄFT } 


Bllanz⸗Buchhalter, mit Durge 
ſchrelbekonten vertraut, ſucht ab 
1, 10. Stellung, Angebote unter 
5608 an die Lg. 


Wer erteilt Sprachunterricht in 
Ruſſiſch? Angebote unter 5621 
an die Lg. 28182 


Gut möbl. Zimmer, 1. Stock, 
Stadimitte, in Kaljſch ſoſort zu 
vermieten. Angebote unter 
K. 501 an die Jg. in Kaliſch. 


Zwei möbl. Zimmer (Kilchen⸗ 


benutzung! an Ehepaar zu dere 
. unter 


misten. 5617 
g a 


an d 


[ Mietgesuche | 


lie den Direktor unferer Ger 
ſellſchaft ſuchen wir 1 bie 2 
möblierte Zimmer mit vollſtän⸗ 
big feparatem Eingang. Unges 
bote unter 5542 an die 23, 


Feſucht 2 Zimmer und Küğe 
mit Beglemlichkeiten, Nähe 
e AG N Vermittler ers 
wünfht. uf 170458, 


Suche 4- bis 5-Zimmer-Wohnung 


Naho Danziger und Ludandorftstrabe, 
zwischen Meintorhaus- und Schlagetar“ 
mirabe, möglichst Im Neubau, oder 


age d. Zimmer- Wohnung 


‚auch meine 
ein, Nähe Hauptbahnhof. Angebots 
bitte unter 0027 an die L. 


Gut möbliertes Zimmer für ſo⸗ 
fort ober ſpäter geſucht (mögl. 
Stadimitte, Oft oder Jultanom). 
Angebote unter 5623 an die L3. 


Suche ſofort möbl, Zimmer mit 
oder ohne Penſion. Angebote 
unter 5624 an die Q3, 28160 
Bimer 1—2, möbliert, mit 
lichenbenutzung, zum 1. Oktober 
geſucht. Angebote an Schubert, 
Litzmannſtadl, Hermann⸗Göring⸗ 
Str, 77 (new), W. 6. 28185 


Elegante ſchwarze Schuhe, Gr. 
37—38, zu verkaufen Schlageter⸗ 
ſtraße 40, W. 17. 28200 


k und Roparaturon 
Rundfunkgeräle "" Gerhara Gier 
Schlagateratraße 9, Ruf 108 17 

Raſſehund, Dobermann, 2 Jahre 
alt, zu verkaufen Lihmannſtadt, 
Zunfiftr. 13, E. Schiller. 28175 


Nunder Speſſelſſch zu verlaufen 
Schlageterſtr. 18, A 8. saloi 


Mit der guten dicken - runden Juno 


WU 


verbinden unsere Freunde seit 


LITZMANNSTADT, ADOLF-HITLER-STRASSE 64 


FERNRUF 106-93 


Feniter u. Garten- 
Roh- und Draht- 
Ornamu u, Farben / 
Fenfterkitt, 
Bilder Spiegel 
Glasgroßhandlun: 


Llpmannllabt, UlridmonHattenStr, 


Glas 


und  Schaufenfterfcheiben 
T. HANELT, 


51, Fernruf 18458 


STADTMUHLE 


KORONA! 


Inh. Günther Kalinke 


LITZMANNSTADT, VENN STRASSE 10 


liefert wieder: 


Welzenmehll . 
Welzengrleß « 
Weizendunst „ . 
Weizenbackschrot 


Roggenmehl! . «u 


„Type 1050 


Roggenvollkornschrot 


Roggenbackschrot 


»SKLISCHEES 
eee 


Schlafzimmerſchrauk, 2 Betten 
mit neuen Stahlſeder⸗ und Auf ⸗ 
legematraten, 2 Nachttiſche, kl. 
schwarzes Büfett und 2 Stühle, 
alles gut erhalten, preiswert au 
verkaufen Se ri 66 a 
e eugzubehör „ Geſchäft 
Heinrich Engelhorn, 28186. 


Motore und Reparaturen 


elektro- Utz, Adolt-Hitler-Straße 191 
ur r und 170-11 


u verlaufen: 1 nur ſehr kurze Zelt 
e in Abele ufland 
ejindlicher 


Schrägrohrkessel 
mit Uberhiher, mit reinen Keſſel⸗ 
papieren, 383 qm Heufläche, 10 Atü, 
Fabritat Zleleniewiti (nach Paten“ 
ten Babcock⸗ Wilcox). Angebote unter 
1850 an die Lißmannſtädter Zeitung. 


Brottaxte des Guſtav Minkner, 
Meifterhausftr. 39, verloren. 


Pholoapparat Kodak ⸗„Retinet⸗ 
de II“ Rr. 1 402 425 mit Leder⸗ 
etui und Tragriemen in Litz⸗ 
mannſtadt am Sonntag, dein 
7. September, abhandengekom⸗ 
men. Gegen Belohnung abzu⸗ 
eben an die Geſchäftoſtelle der 
g ig, Adolf⸗Hitler⸗Str. AG. 


Wehrpaß und Voltszugehörig⸗ 
eitsausweis auf den Namen 
Adolf Arndt, Fuldaer Str. 81, 
verloren. 25177 


Verloren! Rote Brieftasche 


mit Geld und Auswelspaploren auf 
der Fahrt vom Framdenbof Gen. 
Litzmann sum Aplritusmonopol in 
dor Nacht vom 8, sum 9. Sentomber 
in Droschko. Hobe Nolohnung für 
dem Finden, Budolt Zyndn, Lumani: 
rat, Wilhelen-Gunlof-Bir, 08, W, 0 
Yernruf 181-18 


Volksliſte und fämtliche Muss 
weile auf den Namen Alois 
Dreiling verloren, Srebna, Heis 


delberger Weg 9. 


Schwarze Aktentaſche 
Akon auf dem 


en. Der erkannte Droſchtenku 
Ger wird gebeten, diele Buſch, 


inte 252, W. 7, abzugeben. 
Rebensmittelfarten und Obfite 


karte der Paul, Qucie, Eng Mir, 


Adolf⸗Hitler⸗Straße 105, W, 
verloten, 


Kleiner brauner Rehplnſcher mi 


Geschirr und roter Schleife im 
am 
entlauſen. 


Volkspark am Sportplaß 
Dienstagnachmittag 
Gegen Belo nung bei A. Me 


mit Paf 
jege Buſchlinſe 
52 in der Droſchke, 0 


. 18 
28167 


éld: 


Malermeister A 


! Malerarbeiten 


Trenkler & Sohn 
Litzmannstadt, Spinnlinie 77 
Ruf 277-36 


Holzhandlung 


— 5 ® Ya Alfred Seydel 


DER WEITESTEWEG 
LOHNT SICH | 

denn Sie finden bol mir In song. 

nor Auswahl: 

Herren-Anzüge, Joppen, Hosen, 

Damen-Winter-‚Horbst- und Som- 
mermäntel, Kleider in Spitze, 
Wolle, Seide, Natursoide, Blu- 
son in Oharmouse, Wolle, Beide, 
böhmischo und bulgaricho go- 
ntrickte, 

Mildchen-Mäntel und Capes, 

Knaben-Anzlge, 

Kinder-Mäntel und -Kloldehen, 

Baby-Kleidohen und Ausstattun- 

bon 


Hulmig Kuk 
DAS HAUS DER ZUFRIEDENEN KUNDEN 
Das Radlo Eee bree nent- 


dam Ruf 168-17 


Wir sohloken sofort 


Litzmannstadt, Ostlandstr, 157 


trockenes Laubholz — Schnittmalerial 


Eiche, Esche, Erle, Rotbuche 


soeben eingetroffen 


Tierfreunde! Wer nimmt einen 
kl. jungen Hund in gute Hände? 
Wilhelm „ Guſtloff Straße 16, 
1. Block Nr. 8, 28206 


2825 


Unentgeltlich Schlacke 


abzuholen Nibelungenstraße 5 


Mietfuhrwerke 


und Lastwagen 


für ständig gesucht, Angebote 
an don Oberbiirgermelater von 
Litzmannstadt, Gotto-Verwal- 
kung, Moltkontr, 157, Zimmer 10 

'ernruf 251-72, App. 197 


SCHROTT UND METALL 
alte Maschinen, Nabrikabbrüche 
Lampen und Paplar kaut onude 
OTTO MANAL, Litamannatadi 
Ziethonatraße 241° Nut 1407 


Jahrzehnten den Begriff qualitätstreuer 
Arbeit; denn der sachverständige 


Juno-Raucher 


erkennt in dem dicken runden Format 
die gegebene und glücklichste Ergänzung 
der wertvollen Tabak-Mischung. 


tem Grund ist Juno 


Frankfurt/M. — Posen — 
Litzmannstadt 


Erstes und führendes 
Spozial-Unternohmen für 


maschinelle 
Parkett-Instandaetzung 
Litzmannstadt, Rut 122-40 
König-Helnrich- Str. 18, W. 6 
Aufträge von ausw! 


worden ebenfalls ausge! 


d 
* 


N 


2. Beilage 


Sonne kann man brauchen 


In einer Gaftwirtihaft der Innenſtadt war 
©. Uchtlos ſaßen die Menſchen an den weihr 
gedeckten Tiſchen, verglichen zögernd die Kars 
lenangaben mit dem eigenen Markenvorrat 
und wählten dann. 

Ob jener Mann im hellen Anzug, der ſich 
Aale bemüht, die Zeitung leſegerecht neben den 
Zeller zu klemmen, ahnt, wientel Mühe ſich 
der Koch oder die an gegeben haben, um 
ihm die Hausfrau zu er egen, die vielleiht noch 
irgendwo im Altreſch Hyt 

Und die junge Frau, die ſicher in einem 
Büro wichtige Arbeit verrichtet, Me ſchaut ger 


Wann wird verdunkelt ? 


Sonnenaufgang um 6.27. 
Sonnenuntergang um 19.27. 


dankenvoll auf den Tiſch und denkt gew 
die Tätigtelt, die fe noch vor wenigen 
ten verrichtet hat, 

Es find alles ach tee Mens 
0 70 vie wiſſen, wieviel Ne einzufehen haben, 
amit alles jo geſchleht, wie es unfer aller Auſ⸗ 
trag ie Aber jeder von ihnen ijt eine Welt für 
ſich, teiner weiß vom anderen, teiner findet zum 
anderen, Ein kurz gemurmelles Wort, wenn 
man ſich an einen Heen Tiſch begibt, ein 
nn Nicken, das ijt alles! 

a öffnet ſich die Tür für ein junges, bons 
des Mädel. Keck iyt der Hut auf dem Krauss 
haar, ſriſch lachen die gar nicht be daß Augen. 
Und fie ſagt laut und jerbftbewuht, daß es alle 
hören mijjen: Heil Hiller 

Das ift mehr als ein Gruß, das ijt eine Fans 
fare der Lebensbeſahung. „Seht, fo will das 
heiten,“ Ih muß auch arbelten, ich bin au ch 
angeſpaunt tätig, Aber wenn ich die Bilrotilte 
hinter mir zugemacht habe, dann ift es aus mit 
den Gefhäftslorgen, dann bin ich nur Menih, 
der zum Menſchen uht!“ 

nd fiche da: Die Blicke werden Heller, als 
wäre ein Sonnenſtrahl in den Raum gehuſcht. 
Der Mann legt erſtaunt, bie Zeitung fort und 
lächelt dem Mädchen zu, Die junge Frau ſtreicht 
ſich über das Haar und nickt zur Nachbarin 
hinüber, Im Nu ift aus der Menge von Zur 
fallsgäften eine Gemelnfhaft geworben. 

Ein bißchen Sonne, aber wienlel Kraft trägt 
fie in unferen Alltag! Ke, 


Erfolge eines PLihmannftübter Muliters, 
Rudolf Haug, Lehrer für Violine an der 
Stüptiſchen Mufitihule in Litzmannſtadt, der 
in den Kammerkonzerte der Muſikſchule im 
lezten Winter ſchon mehrmals herportrat, 
fpielte während der Ferien in Bad. Reinerz 
und Bad Landed mit großem Erfolg das Bios 
Uinkonzert von Max Bruch. Außerdem konzer⸗ 
tierfe er Im Reſchsſender Breslau. 


Uitzmannſtädter Filmtheater 


„amillenanſchluß“ im Rialto 

Um Niederrhein Men der Strom a0 f. in dar 
Fin, die Stürme find überwunden, und bie Men. 
ihen erfreuen Tih des köſtiſchen Weins, der an den 
Rebhängen gedeiht, Kein Wunder, daß, diefe Men. 
ſchen beſonpers feöhlid find und nichts höher |hähen 
als dit Werte eines frohen Gemis. Ludwig 
Schmit zeichnet mit Vorliebe ſolche Gestalten, 
demen er die beſondere hellere Prägung gibt. Im 
„Famflſenanſchluß“ ift er der guimitige, biebere 
amilienoater, nur felber vön 90 weltfremb in 
eolbdingen. Er meint es nicht böle, bewahre, ganz 
im Gegenteil, aber felne wilde. Betriebfamteit ers 
fünt die übrige Familie mit ee well nle 
tiwas Gules dabel heraustommt, Niemand tann 
w ſedoch böſe deomegen feln, und fogar ber Ge 
tlhtsvofizleher tann nicht anders, als ben Taler 
aus ber eigenen Tasche zulegen, den er eigenlich 
dem guten. Kapitän a, D. pfänden follte, Das Spiel 
it nach bem Quftiplel von Karl Bunſe gearbel tet, 
dellen. „Etappehale" Is noch in beiter Erinnerung 
I Ludwig Schmit leitet Ertledlihes an heite 
ven ah leg und hält die Zuschauer in altem. 
Go it wahrhaftig nicht feine Schuld, weng . 
lich noch alles gut ausgeht, Hermann Epeelr 
manns, ber Sohn der Waaterkant, vertieft das 
Spiel durch die Dorltellung des ollen, bleberen See, 
manns, der bas Herz auf dem rechten Fleck hat, Er 
pelite hier mit Iharfem BIE das junge Madchen 
an, das von Karin Hardt 107 zelzvoll vargeſtellt 
würde, Olga Limburg, Elle von Moellen. 
dorff tragen neben anderen zum Gelingen bes 
limes bei, der die e Zuftimmung der Be. 
fuger finden wird, — Im Beipronramm, eht man 
einen ſehr auffötührelden Kilim Aber bie Arbeit 
der Hochſeeſlſcherel. Monatelang fahren bie Männer 
hinaus aufs Meer, troben allerlei Gefahren, und 
lehren dann mit ihrer An zurück, die 
Deulſchlands Mahrungöſtelhelt vermehrt, 

Georg Keil 


Briefkaften 


t der Anſchriſt des 
tden beantwortet. 


an 
ine 


30 A in 
fernmiindlig 
erteilt. Uile 
W. Der Ort Me 


u. ebor une Mii 
1 006 Kirchen, 


nde Ofttöm del 


gemeinde, Das ift bi 

Namen. Die Pfarrollcher befinden 

bei der Sandeofippenftelle In Wojen, 

1005 g 4 00 E at, 
oftoliife gemein ejen Ort mi 
EAN, audi gibt es bel Warſchau 

Kreis Nadzumin). 


mehrpal y 


ul 
In. Apotheken und Drogerien a50 


Der Tag in Litzmannstadt 


24. Jahrg. — Nr. 252 


Wir aber ehren die Toten durch unferen Einſatz 


Großer Appell der Politifchen Leiter des Kreifes Lismannftadt=Stade mit einer Rede von Kreisleiter Wolff 


Es gibt Verſammlungen, die man mit ber 
leiden Erwartung verläßt, mit denen man fie 
betreten hat; gen einfarh deshalb, weil in 
ihnen nichts gejagt wurde, was den Verſtand 
oder bie Geele kllhrt. Der gell Appell der 
Bouno Reiter. des Kreifes Rigmannftabte 
Stadt in der Sporthalle war im Gegenjah dazu 
in allen feinen Teilen ein einziger heftiger An⸗ 
toh der Herzen, die doch jo gerne milde und pags 
t werden, eine Fanfare, die alle zu neuer 
und verſtärkter Arbeit rief; in toſenden Begeir 
ſterungs⸗ und Beifallsftiirmen bekannten die an» 
jetretenen 932 Politiſchen Leiter ihren unver 
rüchlichen Glauben an die Zukunft des deut⸗ 
ſchen Volkes und ihre Treue zum Führer, 


Reichshauptſtellenlelter Pg. Schlögzer 
eröffnete mit einem ſelerlich wund wit 
digen Gedenken an die Männer und 
Heaven, die bisher ihr Leben für Deulſchland 

ingegeben haben, der mehr als zwei Millionen 
Gefallenen des Weltkrieges, der Toten der nar 
tonalfoyialiftiihen as während der 
Kampfjahre im 0 all der vielen Taus 
fende von deutſchen Menſchen, die hier im Ofte 
raum um ihres Deutſchtums willen vor mehr 


als zwei Jahren ihr Leben laffen mußten Das 
Gedenten galt auch den Gefallenen dieſes Arie 
les, beſonders den Kameraden aus Lihmann⸗ 
ſtabt und dem Warthegau. Sie alle bilden ur 
ammen die unſterölſche deutſche Mannschaft im 
rauen oder braunen Rock des Kümpſers; fie 
farben etreu ihrem Eid auf Fahne und Fü. 
rer im Glauben an die Größe und Unſterblichtelt 
des Vaterlandes, Ewig werden fir, wie es im 
Schlußvers des Liedes heißt, Das der Kreis 
mufitzug dann ſpfelte, unſer guter Kamerad ſein, 
ſo wie fe es Im Leben geweſen find. 

Wir ehren ihr Gedenken am beſten durch uns 
eren Elnſaß, P betonte dann Pg. Schlöger, Uns 
re Zeit verlangt von dem 000 Leiter 

ppelte Pflichterfüllung, Er Bilrgt dafür, daß 
die Heimat fo eifern ſteht wie die Front. Ger 
rade in Lipmannftabt, wo das Deutſchtum ge 
zwungen ift, neben frembem Volkstum zu leben. 
muß er fih feiner Aufgaben bewußt fein, Die 
Grundlagen RHEN find Leiſtung, Einſaßberelt⸗ 
ſchaft, Opfer, Pflichterfüllung und ein ſanatiſcher 
Glaube an Heutſchland und feine Zukunft. Für 
jeben gilt der Leitfah: 

Zeder muß Jo handeln, als hinge dan Schick, 

jal der deutihen Dinge von ihm allein ab! 


Der Kreisleiter zum neuen Arbeitsabſchnitt 


An dle letzten, von ftarfem Beifall begleſte⸗ 
ten Worte von Pa. Schlößer anknllpfend ſprach, 
dann Kreisleiter Wolff y feinen Mitarbeis 
tern, Er erinnerte an bie Tage vor zwei Jahe 
ren, als die deutſchen Truppen im damaligen 
Lodſch von den deutſchen Volksgenoſſen als Rets 
ter aus Beprückung und größter Gefahr mit 
Tränen der Freude empfangen wurden, und wie 
peup Ipäter die Kerfertüren von BreitsLitomit 
ſich öffneten. „Wir werden diefe Talſache in 
unferem Leben nicht mehr BUSH, Der 
ihrer hat uns erkämpft, was Jahre 
kunſchtraum blieb. Dafür wollen wir ihm mit 
dem 1 0 aller unſrer Kräfte danken, auch 
am neuen Arbeltsabſchnitt, der noch mehr Ans 
ſtrengungen verlangt als der abgelaufene. Jaht, 
im entſcheivenden Ablchuitt des 1 um 
die W deulſchen Polkes, des e 
gegen die Bolſchewiſten, ift ber lehte, Lag 
auch der Heimat notwendig, Er wird ni 
fehlen, denn es gilt unfer Wort: Rieber tot als 
Sklave! 
Der neue Arbeitsabſchnitt ſordert von den 


Politiſchen Leitern, fo betonte der Kzelsleſter, 
allen Ernſt in der Genauigkeit der Durchführ 
rung der einzelnen ihnen aufgetragenen Arhel⸗ 
ten, Das Korps des politiſchen Führerſtabes 
hat bisher, obwohl oder gerade well es aus 
Männern To verſchledener lands mannſchaft⸗ 
licher, beruflicher und geſellſchaftlicher Hers 
kunft ſich zuſammenſeßzt, vorzüglich gearbeltet 
in den anderthalb Jahren, in denen fe mit 
dem Kreisleſter bis ſetzt aufammenarbeiten. 
Lihmannftabt it eine der Stellen im Often, 
wo die Probleme, die den Deutschen hier 
begegnen, in konzentrierter Form auf 
treten und mit entptechender Tatkraft ange 
packt und gelöft werden mülfen, 

Freudiger Beifall rauſchte durch den Saal, 
als der Krelslelter davon ſprach, wie erſolg⸗ 
reich die Organſſation des Kreisführeritabes 
bis hinab zum lenten Sellenleiter aus den 
Männern aus dem riheland, dem Reig und 
aus den Umfieblern aufgebaut wurde. Wir 
find ſtolz, ſagle er, auf 055 Korps von Por 
litiſchen Leitern. Sie arbeiten nicht um eines 


Verbundenheit von Heimat und front 


Betreuung unferer Verwundeten durch die Partel Im Refervelazarett | 


Am 7. September fand abermals eine Ber 
treuung, der Verwundeten und Kranten im 
Reſervelazarett 1, Bubenbarfiktonn, statt. Ine 
folge des kühlen Wetters würde die Veranſtal⸗ 
tung in den Innenräumen des Lazarelts durch» 
geführt. 

Kreisamtsleiter e e begrüßte 
die Verwundeten im Namen der Partei und 
‚ab bekannt, daß die Gefolgschaft der Firma 
itingon bei dem Geſolgſchaftsappell, der in 
Erinnerung an die Entlafjung der geſamten 
deulſchen Geſolgſchaftsmitglieder am 25. 8. 1939 
durch polnſſchen und züdiſchen Terror ſtaltſand, 
den Betrag von 939 AN für die Verwundeten 
peier habe, Er ftellte heraus, daß die Ger 
ſolgſchaft unter der polnifefildiihen Herrſchaft 
dem Deutſchen Reich die Treue bewahrt und 
jebt durch bie freiwillige Spende ben erneuten 
Beweis der inneren Verbundenhelt mit uns, 
prer ge Wehrmacht erbracht hätte. Die 
tauenfiugſchar des Betriebes erfreute bie 


L. Z.-Sport vom Tago 


nen Lieder. Pg. Hackhauſen bankte ferner für 
die Gaben und die Geldſpende in Höhe von 
200 RM, die von der Arbeilseinfakabteilung 
des Utbeltsamtes Lihmannftadt aufgebracht 
worden find. Eine Abordnung der betreffen: 
den Abteilung war ebenfalls zu der Betreuung 
eingeladen. Ferner dankte Pg. Hackhauſen noch 
den Geſchäftsleulen, die Olſardinen und Rot 
wein geſtiftet hatten. 

Die Kapelle der Schutzpolizei, die ſich Trel« 
willig und unentgeltlich gur Verfügung geſtellt 
hatte, erfreute die Verwundeten durch ſchnet. 
dige Märſche und Volkslieder. Bei fröhlichem 
Zufammenfein an den reichlich mit Blumen ge 
ſchmückten Eiſchen, wo die Verwundeten in 
unter Reihe mit den Politiſchen Leitern und 
ben Gäſten Piah genommen hatten, fand wies 
der die enge Verbundenheit von Helmat und 
Front ihren ſichtbaren Ausdruck. R 

— 


Verwundeten durch Ihre I mut eder f 


Bezirks⸗Tennismeiſterſchaft beendet 


Am letzten Tage außergewöhnlich 
Geftern wurden im Hltler-Jupen art dle Tehe 
len Eniſcheſdungen um bie Zweiten Bezirtomeljtere 
haften im Tennis in Amankan durchgeführt, 
$ fanden noch der Endkampf um dae Männer. 
Doppel und das Halbfinale und Finale im Gemſſch. 
ten Doppel aus, Alle Spieler gaben falt dulchweg 
Ihr Belteo her und fo waren duch gute en de 
a ehen, Zufammenfallend tann e werben, bah 
ant ber uſammenatbelt von Aalerleſtan, und 
Wettkämpfer dieje Beranſtaſtung mitten Im Kriege 
ein voller Erfolg war. 

Zunachſt tam ashen das Finale im Männer 
Dapati sur Ausihetdung, Hier tanden ih Pa w 
ned-Kloth und Golda Stroh bach gegen 

Golda bie 


i 


ewaun bekanntlich am Monta 


iawned and wie 
s] ſeigte dieles Mal 
eine ners die Hufe 
ſchlagbälle gut gelangen. 
Unſchliehend wurde das Halbfinale Im Gemiſch. 
ten Doppel durchgeführt, Hier fanden ih Frau 
epfe-Shroeber und Frau Alslebens 
ordenbadh 90 enilber, Das Spiel gewannen 
slayt mit 6:2, 6:2 rau Pepte und Partner, 
in u niig Ipannenber und harter 
Kampf wurde um das finale der Meifterfchaft im 
Gemiffsten Doppel gefuhrt Cs fpielten hier Frau 
epte-Shroeber und Frau HellecKloth, 
rau Helle angie wieder, wie an den Vorlagen, 
ein beſtechend fiheres Spiel. Lelper versagte biesmal 
ie Partner Noth vollfommen, fo za Thliektich 
der erite SA Tiat 0:1 an Frau PepteSdrotder Tel. 
Der zweite Saß kam dann an grau Hefe und Park 


harte und Ipannende Endkämpfe 


mer, die ſich Deler zulammenfanden, Das fhönfte 
Spiel des Tages und wohl auch Ipannendfte, des 
ganzen Turniers betamen wir nun Im lebten Saß 
au fehen, Rachvem, ch bie enner eintgermalen an 
pepaßt, alten, gab, es äuberit Iharfe Kämpfe, Gangy 
beruorsanend [pleite Groeber, een e 
ein tehnlie, einwmandfreles und. rouliniertes Spie 
Er fette falt immer mit einer Genauinteit den Ball 
dahin, wo diefer für den Gegner unerrelhbar war. 
Such bie Leitung, von, frau Bente muß hervorger 
hoben werden, die Ihre anfännlihe Schtwüche bald 
überwunden Hatte, Rachdem der Gegner im fehlen 
Saß ſchon ble auf 3:1 gefommen war, pingen Frau 
WepferSchroeder aus ber lekten Relerbe Heraus 
Salt auf Watt fog. Uere Me und bie Slegdanck 
Thwantie hin und ber, Echliehlid tand er 0:6. Noch 
einmal ein Anſturm von Hran 90 Da er und 
der letzte Saß wurde gewonnen 8:0, Damit errangen 
Frau, WepterSchtorder die Wezirtomeifterihaft Im 
emiidten Doppel, 

Ergebniffe her Berletomellterfgaften in Tennlor 
MännersElnpel: 1. Golda, 2. Koſchade, 
S Sraner und SAroeder (alle Union), Frauen» 
Einzel: 1. Frau Hele (Tech. 19), , Frau 
Weber, Herren» Doppel: 1, Hlawnetstioth 
Tech. 2. elde Seba erh Ge! 

Wepte » Schrolber, 
„ June ren 
18). 


Hardt (TGG, 13), 


Sonntag‘ Pokal⸗Eudſplel 

In den Kämpfen um den Ehrenpreis des Regie, 
rungsprälidenden von Lißmannſtabt haben Hh in 
den beiden Staffeln S c. Un en 07 Ligmanne 
tant und die Kess 6, Idunſte⸗ Mela als 
Slaſſelſſeger durchgeſeiht. Das Endſplel zwichen beir 
den Mannihaften leigt Sonntag mn 41 Uhr im 
0 von Schelbler & Grohmann in Lipman 
adt. —ya 


Mattern 


Dantes oder um äußerer Zeihen willen, Tone 
dern um des Beltandes Deutihlands willen, 
jeder einzelne dem Führet verantwortlich. 

Kreislelter Wolff ſprach dann von der engen 
kameradſchaftlichen Verbundenheit mit feinen 
Mitarbeitern und erinnerte an dle vielen ers 
hebenden Appelle in der Sport ⸗ 
halle, die ihm ſchönſte Erinnerung bleiben, 
Diefe Kameradschaft jol auch weiter herrſchen 
fie ſoll die Einheit der Politiſchen Leiter als die 
der Garanten der Einheit des deutſchen Volkes 
ſichtbarlich darſtellen und ift gleichzeitig eine, ber 
Worausfeungen für das Gelingen des Aufbaues 
in unſerer Stadt, Immer ift fie und jeder eine 
zelne der Motor, der die Dinge im Sul hält. 
„Wer raftet, der roſtet“, aut efonders hier im 
Siten, wo man von fremdem Volkstum umge⸗ 
ben it. Der Krelslelter ſprach in diejem Jus 
ſammenhang auch von dem Verhalten dem pol« 
nithen Element gegenüber, Falſche Große 
mut it danihtiam Blahe, und all unfer 
Tun mich ſich danach richten, sah, dleſes Land 
deutsch it, weil es mit deutschem Blut erkämpft 
und vor gelten ſchon von deutſchen Menſchen 
bearbeitet würde. Wir haben mit uns feine 
Nachſicht, wenn 69 zu kämpfen und zu arbeiten 
giit um fo weniger können wir ie mit Frem⸗ 
en haben, 

Der Einſatz der LASE Leiter bewelſt 
ſich in befonderem Mahe bet den kleinen Din 
en des Tages, wo etwas einmal nicht klappt, 
Bis gilt auch auf dem Gebiet der Ariegsmirt« 
ſchaftsverſorgung. Hier hat die Partei eine 
enge Zufammenarbeit mit ben ausführenden 
Organen des Staates und der Stadt eingelel⸗ 


tet. 

Zum Abschluß gab der Krelslelter für bie 
nun beginnende Winterarbeit feiner Politie 
ſchen Reiter als Leitwort den einfahen und 
grundlegenden Saß: Unfere einzige Blick 
richtung ift unſer Führer A0 itler 
und unfer Ziel allein unfer Großdeutſches 
Reich, unfer Waterland! 

eichshauplſtellenleiter Schlößer Iprah 
den gleichen Sinn im Olchterwort aue. Mit 
einem begeifterten Gruß an den Führer und den 
Liedet des neuen Deutihlands endele die 
Großkundgebung in der Sporthalle. RU. 


Jucker auf eingefparte Brotmarken 


Wie ſchon für Brotmarten der 28,, 24, und 
25, Auteilungsperlobe, [o deſteht auch weiters 
hin für folche der 26. und 27, Zuteilwngsperiobe 
bis 21. September 1941) die Möglichtelt zum 
Umtauſch in Reichszuckermarken. Das Ums 
taufehnerhältnis ift, wie bekannt, 4:1, Gleich. 
üftig ift es dabei, ob es fig um Reſchebrot⸗ 
arten aller Verbrauchergruppen, um Brotzu⸗ 
fagtarten oder deren Cinzelabfhnitte oder um 
Einzelabſchnitte der Reichskarten für Urlauber 
und der Melies und Gaftftättenmarten für Brot 
handelt. Allerdings können Mengen unter 
800 Gramm Brot beim Umtauſch nicht berid 
ſichtigt werden. 

Die Marten der 26, und 27, Zuteilungs⸗ 
erlode werden im allgemeinen bis zum 80. 

ptember umgetauscht, örkliche Regelungen 
durch die Ernährungsämter find möglich. Der 
Bezug des Juders auf die Reichszuckermarken 
muß bis zum 91. Oktober erfolgt fein, weil die 
Marten dann ihre Gültigkelt verlieren, 

Von der Umtauſchmöglichteit ift in beträcht⸗ 
lichem Umfang Gebrauch gemacht worden, Auch 
in den nächſten Wochen läuft bie Umtauſch⸗ 
möglichteit weiter, fg daß bis zum 30, Septem- 
ber noch alle Hausfrauen auf dieje Weiſe zu⸗ 
fählihen Einmachzucker bekommen knnen. 

Die Hausfrauen haben bisher den zufäh« 
lichen Einmadhzuder in großem Umfange in Une 
ſpruch genommen, Der 12 bedentet eine ane 
erkannte Erleichterung für die Haushaltführung. 


Hler spricht die NSDAP. 


Krelspropagandgamt, Abt. Schadenverhlltung. 
20 Uhr, Dlenſtbe od der Oga 
In der Generalzvon⸗ Be igen. Schule, 


wohlfahrt, Kreisamtsleltung. Die 
add le mit den Hllfsitellenisiterinnen der; 
k 0 5 (Alt am Donnerstag aus und findet am 18. H. 
a 


Un alle Gruppen- und Ringlührerinnen des Una 
tergaus Lihmannftadl-Land 664. Jur Wimpelweihe 
meiden folgende Sagen mitgenommen: Wolldecke, 
Ga blufo, weihe Sachen, Girimpie, Walde und 
Schußpußzeug, Lebensmiltelmarlen, Ehitten fir iel. 
tag, Mies im fen. Treffpuntt; Breltan bis 17 Uhr 
in ber RIND 8, 

Fmt für Boltowohlfahrl, Kreleamleleltung, reis 
tag verfammeln ſich alle Mitarbeiter der NEN. und 
die WIA.-Heller um 19,90 Uhr zu einer Eröffnungsr 
tundgebung des Krlenswintet) ıllsweste des Deuts 
hen Wollen 1041/42 In der Sporthalle im Hitlers 
Jugend iat, 

W Ade XII (Ong. 

tahe, Ringbahn und © (A 
ECIM it 


Eifinnshaufen, Heer 
ng). Sonnabend, 10 Uhr, 
Mas ge S NGN 
Walter und DAT Warte, — Ort: Schule 2/4, Raf. 
feler Sirahe 2, 

. Boltopart. frelta, 20 Uhr, findet Im Eue 
Heine Wiettenberaftruhe dd (Badrif, für Die Boltar 
enoflen der Ortsgruppe eine Kundgebung falt Es 
fe der Seiler bes eidepsopagandannie, weige 
tette e Ag. si 

Deuiſche Arbeitsiront, Krelewaltung. Die Orts 
obmänner nehmen an bet (freitag, 19.90 Uhr, In ber 
Sporthalle am itler Jugend art, Ttaltlinbenden 
F ene des Sriegs,Winterbilisme 
teil, Beſondere, Einladung ergeht nicht mehr 
Sonntag, püntilig 10 Ahr, findet a Fal 
Wafferring 19, eine Orisobmänner⸗Tagung fatt, 
Daran nehmen alle Ortsobmänner teil oher Lallen 
ſich im Verbinberungsfalt vertreten, Wuherbem geh 
men alle Orieberufswalter unbedingt teil, In den 
Ortswaltungen, bie nach keine Werufswalter haben, 
beauftragen die Ortsohmänner - einen nselgnelen 
Baus ter mit der Wahrnehmung dlefer Heer 
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Aus dem Wartheland 


Die einzige Heimoberſchule im Gau 


Pflegeftätte einer echten Kameradfchaft Gute Schüler und tüchtige Segelflieger 


Schuliſch geſehen, hal die etwas abfeits vom 
großen Straßenverkehr gelegene Kreſsſtadt Tu ⸗ 
tet elne hier vom Fremden vielleſcht kaum 
Felle Beſonderheit! die einzige Helmober⸗ 
Gule im Gau. Dadurch wird zunächſt die Auf⸗ 
nahme von Schülern aus well entfernter Ges 
gend fügen was gerade deshalb von Vedeu⸗ 
zung it, weil Turok verfehrsmäßig noch aus der 
Polenzeit recht stiefmütterlich behandelt ift, € 
liegt nicht an einer direkten Cijenbahnftrede, 
fondern hat lediglich eine Schmalſpurbahn in 
Richtung Kaliſch. Das ſoll unter beutiher Bers 
waltung natürlich einmal anders werden, wle 
der Gauleiter bei feinem Veſuch vor zwei Mor 
naten ausbrülclich ſeſtſtellte. 

Vom päpagogſſchen Standpunkt ift erfreulich 
1 hören, wie ſegensreich fih die Heimerglehung 
leſer Oberschule für Jungen auswirkt. In dem 
im ehemaligen Gymnafiun fehr geräumig und 
heil untergebrachten Shüferheim find augen» 
blicklich 110 Jungen vereint, die längſt zu elner 
proben Gemeinſchaft zuſammengewachſen find. 
Ind dies find 80 Proz. der geſamten Schillers 
frug während nur 20 Prozent; „Fahrſchlller“ 
nd, 


Als wir in die große, Eingangshalle kamen 
und den darin befindlichen Aufenthaltsraum 
für die Freſzelt betraten, fiel uns gleich der 
Stundenplan dſeſer großen Signet 
ſchaft auf, der fo ganz anders war als der eigent⸗ 
lichen Lehranſtall. Es wechſelten babel Sport 
und Arbeltsſtunden, Frelzelt und Dienſt. Ja, 
es geht in dieſem Haufe allen im ſugendſr“ 
ſchen Gelſt unferer Zelt zu. Und ſchon die Cin: 
teilung der Helmbeſaßung in Züge ift rein 
auf Sinnbild für eine natlonalfoziali- 
Ttifche ſeusgemeinſchaft. 

Die Tureter Oberſchüle hatte das GUM, auch 
trotz der Kriegszeit, eln Jahr ohne jede Unter⸗ 
brechung des Lehrbetriehes arbeiten`gu können. 


au haupt st adi 
Dajt 10 000 Stebler in einem Vierteljahr beſucht 
In der letzten Woche fand in Polen ein 
Treffen der Unjiedlungsbetreuer 
rinnen det NS-drauenfhaft ſtatt. 44. Bor 
dreuerinnen aus 99 Kreijen berichteten in Ger 
nenwart bes Leiters des Gauamtes für Volls⸗ 
tumspolitit Pg. Dr. Coulon und des Gonder: 
beauftragten fir dle Amfiedlun Be Kreye und 
anderer Güfte über ihre Arbeit bei den Sieblern 
draußen. 9961 Gieblerfamilten konnten in einem 
Vierteljahr beraten und beſucht werben, Solche 
Arbellstagungen find von Zeit zu Zeit unbe⸗ 
dingt notwendig, da fie durch ihre Nusſprachen 
viele neue Anregungen und Blickrichtungen vere 
mitteln. 


Kalisch F 
Tagung der Lebenomfttelkaufleute 

Die MWiriihaftsgeuppe Einzelhandel der 
Fachgruppe „Nahrung und Genuß“ hafte zu 
einer agung für den 2. 9. 1941 im „Park⸗ 
lafſee“ eingeladen. Als Güfte waren u. a, er« 
ſchienem von der Induſtrie, und Handelskammer 

„ Lehmann, von der e Bi 

obit, von ber e fa pe Einzelhandel 
Pg. Rückert, Poſen. Nach a, Wobit ſprach 
Pg. ee Jeder einzelne Geſchäfto⸗ 
mann hätte die Pflicht, nt een ob bei 
biefem oder jenem Arkikel nicht eine Sreiofens 
fung vorgenommen werden Könnte. Dies wäre 
unbedingt erforberlih, und jeder wäre bas ber 
Voltsgemelnſchaft e 12 Rückert ging 
bann auf die von ber irt on: ner 
machten Vorſchläge in bezug auf die Preisfen« 
lung ein. Zum Schluß machte der Fachgruppen⸗ 
leiter Pg, Hartwig noch einmal auf dle 
Pflichten des 0 pig kühe a aufmerk⸗ 
jam, der ſich ſa verpflichtet fühlen müſſe, feinen 
Betrieb in jeder Beziehung in Ordnung zu hal⸗ 
ten, denn nur fo diente er der Volksgemeln⸗ 
ſchaft. 


Patenſchaſtowerk auch in Kallſch⸗Land 
th. Das Bestreben des Volksbundes für das 
Deutſchtum im Ausland, deutſches Gedankengut 
und deuijhe Sitten zu pflegen und zu feltigen, 


Chinosol· Creme 


dringt leicht und vollstän. 
dig In die Haut ein, ør- 
höht Ihre Widerstandskraft, 
und erhält Ihr ein glattes, 
schönes, geschmeidiges 
Aussehen, In Apotheken 
und Drogerien erhältlich, 


CHINOSOI 
1 1 


Das fand dann auch, wie uns der Direktor v 
ſicherte, in guten Leiſtungen feinen Niederſchla, 
insbeſondere war dies im Deulſchunterrſcht Tells 
zustellen. Eine 8. Klaſſe ift ihon durchgelaufen, 
deren Schüler zur Wehrmacht gingen. Auch die 
Klaſſen 1 bis 7 find voll in Betrieb. 

Es intereſſtert uns natilrlich zu wiflen, wie 
fh die Heimerzichung im Können der 
Schüler zeigt. Dabei konnten wir vom Direktor 
wie vom Heimlelter erfahren, daß die im Heim 
e zwelfellos die Schiller mit grö⸗ 
poer eiftung find. Dies legt wohl nicht allein 
atan, daß die Schularbeiten Überwacht werden, 
nein auch der edle Wetiftreit bei dem Erledl⸗ 
gen der Schulgufgaben fördert die Schnelligkeit 
und Wendigkeit der einzelnen Schüler. 

Wir konnten ſelbſt einer Arbeitsftunde im 
Heim beiwohnen und fehen, wie eifrig ſich die 
Jungen gie zu Beginn ranhielten, um dann 
nach igftellung ihrer Aufgaben ſich über die 
verſchledenen Dinge des Unterrichts zwangloſer 
unterhalten Hy können. In guter Kamerad 
ſcheß waren: fie alle reſtlos bei der Sache. 

te Heſmoberſchule hat dazu noch eine beſon⸗ 
dere, eigene Note dadurch, 1 0 fte einmal eine 
Lehranſtalt werden foll, aus der guter flie⸗ 
gé tilher Nachwuchs hervorgeht. Dieje 
ejondere Zlelſetzung entſpricht einem Wunſche 
unſeres araeru öpräftbenten, der jeder Der 
höheren Schulen jeines Bezirkes einen eigenen 
Charakter 755 möchte. So foll etwa die Kalk, 
ſcher Unftalt durch gute 550 anch Sammlun⸗ 
gen ihre beſondere Weſensart erhalten, 

Bei dem pinigen Gelände in der Umgebung 
von Turet beſteht an der Heimoberfhule [don 
eine recht attive Schulungoabtellung für ben 
Segelflug, die bereits im Oktober 1940 den 
Flugbetrieb aufnahm. Schon ijt ein Stamm 
von zehn Inhabern des K.Scheines vorhanden, 
Es ift natürlich für die Jungen ein ſtarker An“ 


e 


findet nun auch, auf unfere Dftgebicte 


Nieberfehfe, [een 


J lag Wer die Arbeit des Volfshundes 
im Altreich kennengelernt hat, wird es mit 
Sreuden begrüßen, daß der Gau Schlestwig⸗Hol⸗ 
ſtein die Paͤtenſchaſt über unſeren Gau Warthe: 
land übernommen hal. Go wie die Stadt 
Flensburg die Stapt Kaliſch belteut, ſo hat für 
die Orte Kirchdorf und Bobſchlh die Gruppe 
Sterup vom Gauverband Schleswig⸗Holſteſn 
die Patenſchaft übernommen, Die Ortsgruppe 
Kaliſch Land bat den Brieſvertehr mit der ge⸗ 
nannten, Gruppe bereits aufgenommen und 
einige Aufnahmen von dem maleriſch gelegenen 
Kirchdorf der Patengruppe zugefandt, 


Turek 


Kaſtanlenbäume an der Polt unter Naturſchut 

Das neue Amtoblatt des Landrats in Tus 
zet meldet die Eintragung der belden tohen 
Kastanienbäume am Poltamt Turet (Straße des 
13, September Nr. 90) in das Naturbentmals 
buch des Deulſchen Reiches, Gleichzeitig wird 
bie Beſtellung von Schulrat Widera zum 
Kreisbeauftragten füt Maturſchutz bes Kreiſes 
Turek bekanntgemacht. 


Kutno 
Recht anſprechende Wegwelſer 

In unſerer Stadt werden In Kürze tining 
buntfarbige, ale Holz⸗Wegweſſer filr 
markante Punkte Kutnos, wie beifpielsmeilc 
dae Parkſchloß aufgestellt. Ste verkörpern In 
Miniaturform bie betreffenden Gebüude und 
ind fo dem Fremden das ſchnelle Uuj 
nden, 


Steufturaufnahme der Sladt 

Mie in e anderen Städten des 
Reihsgaues Wartheland ift auch Hier während 
der Semefterferien eln Trupp von 4 Bauftur 
bierenden einer Höh. fen. Staalslehranſtalt 
titig. Man fah fie diefer Tage beim Aus ⸗ 
me] 05 des Marktplatzes und der Strukturauf⸗ 
nahmen von perſchlebenen Bauten im Stadie 
mittelpunft, aus dlefer freiwillige DOfteinfah 
ilt ſehr zu begrüßen, 


Welun 
2000 ha wurden entwällert 

Zur Gteigeru der landwirtſchaftlichen 
Erträge wurden feit der Übernahme der deute 
ſchen 92070 — am 6. Seplember waren 
es gerade 2 Jahre her — . Land» 
kulturarbeiten durchgeführt, nsbefondbere 
mußten beim Fehlen Piat e Vorflut zahle 
reiche Maßnahmen erledigt werden. So wür⸗ 


jan, daß ihr Direktor ſeloſt die verſchledenen 
llegerſcheine machte und ſelbſt Fluglehrer ift. 
die beftehende Flugzeughalle gibt dem Gebäude 
feinen ſliegeriſchen Antri, dag zu einem Segel, 
ſliegerlager erweitert und ſchließlich in elner 
Segelflieger Schule feine Vollendung finden ſoll. 
Daß unter dlefen Verhältniſſen der Flug 
modell Bau an der Oberſchule eifrig bes 
trieben wird, liegt auf der Hand. und immer 
mehr Jungen begeiftern jó in Turet jilt die 
Allegere, Sie wollen eben nicht nur küchtige 
Schüler, ſondern auch güte Flieger — und damft 
ganze Kerle werden. 1 Kn, 


Obeni Die HeimHbs-Jhnfe in Turet 

Unten Hints: Im Unterrihloraums; rechte? Der Tages / 

raum bietet den Schülern angenehmen Aufenthalt. 
(aufn, 129: LZ-Bilderdienu Foto Weingandt) 


den 6s km Vorflutgräben mit ca. 203000 ebm 
Bodenbewegung gezogen. Bei dieſen Nolftandss 
arbeiten würden die betr. Beſiter zu Hands 
und Spanndienſten herangezogen. Weiter wur⸗ 
ben kund 112 km Maflerläufe mit tund 
400 000 ebm Bödenbewegung reguliert. Drei 
Jan le Brilden wurden nenerbaut, ſechs find noch 
m Bau, dazu kam die große Jahl der Durch⸗ 
läſſe., Die entwäſſerte Fläche 


beträgt 
2000 ha, 


rund 


Winschoit der L. Z: 


NSKOD. betreut Verwu 

si. Wiederum mar, dleſer Tage das Refere 
velazarelt in Igierz der Schauplatz einer 
famerad| Garden eier, deren Durchführung 
in den Händen der NEKOB.Streisamtsleitung 
Lihmannſtadt-Land lag. Jur b fee ſprach 
Krelsamtsleiter Pg. Müller, und ſlellte in den, 
Mittelpunkt feiner Ausführungen die Verbun⸗ 
denheit der kämpfenden Front mit der opfern, 
den Heimat und betonte dann Sinn und Ziel 
der Arbelt der NEROB, deren Gegenwarts« 
aufgabe die Betreuung der Verwundeten lol. 
Ae war das Kilnftlerenfemble des Bar 
rleles Tabarin mit der Kapelle erihienen. 
In bunter Folge und unter Hergabe ihres 
ganzen külnſtlerſſchen Könnens erfreuten fie ihre 
Zuhörer mit einem ausgezeichnet e 
fellten Pragramm. Die Art und die Begeiften 
zung, mit der die Soldaten die Vorführungen 
aufnahmen, war ein Spiegelbild ungetrübter 
Freude und Erholung. Gegen Sch nahm 
dann al Reichshaupiſtellenkeſter Po. Schlöher 
das Wort. Immer wilrde, jo hob der Redner 
hervor, die NEKOB. jedem einzelnen beim 
durch Verwundungen notwendigen Berufswed+ 
fer mit Rat und Tat zur Seite ſtehen, und lein 
einziger Tronttämpfer brauche ſich über fein 
Ipäteres Foritommen Sorge zu machen. Der 
Führer Adolf Hitler forge für ſeden einzelnen 
deutſchen Soldaten. Nachdem einer der ocre 
wündeten Soldaten ſich in herzlich gehaltenen 
Worten für den gelungenen Nadmittag ber 
danti halte, fand die, Veranstaltung mit der 
Führerehrung ihren Abschluß. 


Jugzuſammenſtoß bei Sirmkowice 


Am 9, September 1041 19 Uhr, ſtloß in der 
Nähe des Bahnhofs Sirmfomwice au der 
Sirede SürmlowſeeWywzerpy im Warſhegau 
ein Perſanenzug mit einem Güterzug zuſammen, 
wobei einige Perſonen getötet und 
verletzt würden. 


Habianice 
Löns Abend 
B. Die NS- Gemeinschaft „Kraft durch 
Freude“ veranftaltet im Rahmen des Volks⸗ 
bildungswerkes am Fteitag, dem 12, Septem⸗ 
ber, in Pabianice unter der Bezelchnung „Der 
Humor der deuſſchen Stämme einjt und jeht“ 
einen Abend, ber im weſenkiſchen dem Geden⸗ 
len an den Dichter Hermann Löns gewidmet 
ein wird, Der Abend wird von dem Meſſter⸗ 
ſprecher Rudolf Friedeſch, Leipzig, einem 
ehemaligen Mitglied Leipziger und Frankfur⸗ 
ter Bühnen, geſtaltet werben, 


Die Deutsche Genossenschaftsbank erweiterte: Ihren Kundenkreis 


Wie der Worftand ber Deuſchen Genoſſenſchafto⸗ 
bant UG., Ligmannftadt, flr das Geschäfte ens 
1940 berii ftand dag, i 085 m get 

en ber grohen Geibjlüffigteil, Die allied 
nungen der Krlenawiriihaft laden ben Hankbllanzen 
ein verönberieo Geht gegeben, pie Einlagen 5 
geltienen, die Ausleihen haben Nü verklelnerk. Die 
teinerung der Einlagen ergab ich aus der großen 
Goh nud her ele dlefes Naumen 
wodurch gleichzeitig ber Kredilbedärf ftart verringern 
wurde, Die erhöhten Einlagen fanden bel den 

ten ihren. a in dem Unwachſen der 
‚eigenen Mertpaplerbeftänbe, vie überwiegend aus 
Staatspapleren beſtehen, wodurch die Banken bie 
Krienofinangterunn unterftilßten, 3 
Die befonderen Aufgaben tm Warthegan häben 
es auch ber Deutichen Benofienfhaftsbant erleichtert, 
durch planmäßigen Ginjal den Kunbentrels mefente 
lich zu erweitern und ben Geldäftounfang zu ver 
g hern, In saiae Allen, one die Bant durch 
rebithergabe die Men den bisher polnſſcher Ber 
trlebe an deulſche Denfchen exmöglicht und bamit 
dazu beigetragen, weltere deulſche Arbeitsflätten zu 
ſchäſſen. In bleſem Yufammenbang kaun Berihtet 
werden, daß 1940 elne . in Kolſſch und Früh ⸗ 
Jahr 1941 eine weitere. In Kutno eröffnet wurde. 

Die Umfüge der Bank auf einer Celte ves Haupt. 
buchen 10 h im legten Jahre t 44e Millionen 
gegen 169 Millionen im Jahre 1030, Die 
gelben Berfonentonten ſtleg in dejem 
von 2141 auf 2921. Die Uusleihen für Aufbaus 
awede A dich. in diefen geilzaum um 
Ail 10,82 Millionen und erreichten damit bie 210 
von AMIA Millionen, Die Agrreſerve betrug Au 2,10 
Millkenen gegen 1,11 Millionen au Ah des 
Jahres 1940, on fent ſich die Barklqulbität auf 
9,09% gegen 13, 32% Im aa Schecke beilefen 
w) ul M 200832 genen 6087 Erbe. 1089 unb 

ejet auf t 128509 genen 1087 401. Bon dem 
Wech elbeftand elnſcht. ebilfontierum; ind 
AM 557002 als Kiiegoperluſte angemeldet Die 
einenen Wertpapiere e ſich von RM 62 255 
auf 6807 159. Die turafrijtigen Forderungen unzwels 
[elhafter Bonität und Liquidität arm, Kredite 
inftitute betrug R 3,92 Millionen (, B. 2,02). Die 

elamte Jah, ingsbereliigaft. mit 1078° Witllonen 
Bette AG auf 42,240 der MWerpflihtungen gegen 
66,14% am J. Januat 1940, Schuldner werden aus⸗ 
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öffentliche Bekanntmachung seren — — — — n] 


Bür Faübrer, Volt und Vaterland, gab Einfelfan gibt Veranlall vie Selb 15 
in Höcfter Jerdaliſcher Pflichterſtnün i Bi eranlaſſung, die Betrle l 
In Junges, Sn ofen e e d dee e e 


— 


———äͤ 


Aachener und Münchener 


Zweigstelle Litzmannstadt, Adolf-Hitler-Straße 161 
Ferrut Nr, 127708 


Versicherungen aller Art 


bi e gegen Entgelt 
t lieber Sohn und Bruder, ber {rt werben, auf bie n. oti ‚Metalle 
t 


Jeder Art u. Mon- 
me bmebung zur Sozlalver| delt BOL 
Sale n eee 


Die Unterlallung einer Anmeldung eines Beji Schrott, und 
Willi Wildemann dee er te den Belt 100 kraft Sh y Nn 
Fenn uit n n Sa, el. ee “ Me “WOII HET 
n (In einem Faller „Unfaltfoigen mit töblihem Muss 
n eben Sn pana, riet e ene e e ene 
Die Eltern und Geſchwiſter ojien von AM 2800, — und Regrehanſprüche der Hin] Verlangt 
Wübelmewald, den 11. September 1041, Seite el entgangene Nentenanlprilhe an ben N Gele 
y en 
Durg Diele Ölfentige Sulorberung den, Bey pan, 
RAR rem njw, tepang 1 0 ge ben die und Hotels 
umeldun von erſonen zur erliherunge« 
zum 8, Geptember 1941 1 nach qualvollem I antatt, NH lin- Enel bil haran werden ſtraſſtel die 
An) en mein innigfigelichter, hergensguter Mann, nachträglich vorzunehmen, und jwar vom Tage des 
8 ch Ans Wapi, Bruder, Schwager und taifkntlihen Beginns der Weſchäfligung an, 
gerjohn Sieibeformutere find Im Dienlinehäune ber Ente] L. . 


Ludwig Enndien ao ad FE I A, Spinnlinie 225, 


x, > Wer troh bieler Mufforberung einer Meibepflict 
8 Yin am 22, N 1897 in Rigg, von uns ger nicht nalen c Ade vr nelehlidien Shale 
t eee eee eee 
Ber NEDUR Kreisteſtung, Krotoschin, aus fat, Wee  entlichen, ene, 


Ulmannltadt, den 4. September 1041. - 7 
3 y In tiefer Trauer: i} Der tomm, Lelter Saatroggen 


Refere 5 Naa Gelin 
0 e Kinder 10 
einer and die #ngehörigen L BermDirettor 


1 f Wollgelverordnung Hochzucht 


ſprach Sire at Über den Berfauf an Polen in offenen Verkaufs 
m Sonnabend, bem la Ser y 
1. beit fenber 1041, in ber Alten Gate familien- geſchüſten 


tbuns il 5 iir di t i 1 „ 
en e . Petkuser Normalstroh. 


Wer arbeitet 


don auch Geld verdienen. Wir bieten denen, die 
‚gute Beziehungen zu Handel und Industrie hoban, 
gute Gelegenheit, für uns als houpt- oder naban- 
berufliche Vertreter in allen Sochzweigen gewinn- 
und erfolgreich zu arbeiten, 


a 


; 
2 


N N ———— 


Ziel mannſtaßt folgende Polizeiverordnung erlalfen: 
yaris" Werner Delchſel 91 8 
n foi | ae e e n Der Bertauf an Polen In offenen Werkaufsgelgäf- hat abzugeben 
Kin, Wiera Göldner ae eee e e 5 
enen. er 
ihres Berlin mwer  Cthmannfiant eit 82 H 
t ihre Ling st  Horp-MenelStt 02 ng In allen offenen Verkaufsgeſchällen ind in jebem 
on er Jalle Polen dt N unden zu bepſenen. erner C l er 
151 0 . ] 8 
mgen N —— aged ene einen dar = KALISCH,. Hermann-Görlng-Straße 11 Ruf 127 und 695 
übter rn ie Wanne ſchränkungen für Polen deute 5 7 
ar auszuhängen, 
Josef Gärtner & Co n : 
0 Der Kunde hat ſich auf Verlangen über feine — mam = 
Boltszugehörigkeit ale, 
Litzmannstadt 9 5 A — ` 19 
1 i Adolf Gegen Käufer oder Verkäufer, ble den obigen Bes k 
Zune; gente in, Pe: MH Sram ZI be n ten e e ge 1 ha 
N Gegründet 1888 bis zu DO AM und im Malle der Nictbeitzeibbarteit R Í 
11 gründe eine Bwangshaft Bis zu einer Woche fefigelcht Papier-Großhandlung U 
oem ` 56 y N 
1955 Diele Poltzelperordnung tritt mit dem Tage der Spezialhaus für Verpackungsmaterial 193-28 
bes RN) 15 ai EO ET Litzmannstadt Schlageterstraße 27 
der ma: „den 10. ber 
Der Landrat 
| Amtliche Bekanntmachungen Haushaltssatzung 
iles Qi bt 
a des Kreiſes Weim (Maeiheland) 
55 Belt. gie abgabe Ausbruch der Maul und Mauenieuhe fle bas ben 1941 
der Muf Wofnitt 3 der Futtermitteligeine dürfen im h &uf ‚Grund bes & 6 de  Gemeinbeflnanigeepes „ „ 
Sir Monat September wal bem Alnuentierbeftane nes frang Sic: vom 10.12.1089 (9S, G; Aa); Im bee alung Der ege Ikm& 
egau 185 ae aden de bee ane bn, I glied ie er ice er e und IE eee i leid e 
men,. enehnen, die von, den Werteifern and Nauenfeuce feet. Mn ee een X e à 
unb Mühlen abgegeben werben dürfen, werbeit den Bes) ber das Gebo ift die Gperre verhängt z 
listen vom Geieibemisfiaftsverbanb‘ Martjeland| | Lifmannfiabt, ben 8, September 1041. Der Haushaltsplan für bas MNegnungsiahr 1041 
Annigeneben, D Dir dandral wih en orbenttiden Haushaltsplan, 1 bürgt Ihnen für 
en bone d pap ge ag i 
rouder bie ſpäteſtend zum 20, September 194 ehe 0 Ai 2 . N. 
e along In Aurawluniee Ainlabenıt Weiber, ML ont aiamaa du ken Einnehien Ind Qualität 
1175 i f ai ie au ‚ni een a VCC I Ea EORR ANECA Keule OTRON A f 
\ 0 reihen, haben keinen Anſpruch auf Zuteilung. 7 ft t ` wi 
steni Rojen, ben 8, September 1941. ee ee ee ee Eine Krelsumlage wird fiir 1041 niit erhoben. ann Setia HT 
yt | Der Neidojtalthalter N an 3 Senn 
8 Landesernährungsamt Abt. B. Darlehen werden nicht aufgenommen. a 
— Alehſeuchenpoltzelliche Anordnungen ~ 0 
inter, Achtung, Miwanderer! Wolhunten, Galizien: P Kaffenttebite werden nit in Anspruch genommen B 
Yin | A Ni deuifche ; Nachdem in ber Driihalt Pocwlardowla, Amts.“ Welun, den g. Juli 1041. $= 
klar. | und Rarewdeuſche b Siegen, ber een Mauls und e S Der Landrat 
a 0 infa, eue antallerärstild feftgelteilt If, wird die genannte erbſſentlicht > 5 
h Su a RN 505 A P Stiati hiermit jum. eu erklärt, Welun, den 9. oh 1941. körper 
== aner ane beine mlt anfälichenber Mae cd e amai bie, debe Eider Der Landrat 
alter Im 0 N ` 
1 Arena Al g e  N und hre handel 
henden nafiglens. wolbunten: und natembeutihen| ordnung des Negierungspräfibenten in Klumannfabt| um At. Geplember 1941, 15 Uhr, verſtelgere ich 
Äbtiihen Mllmwanderer durch? Die Grjallung vom 1 Auguft 14 angeordneten Bellimmungen, EL genen Barzahlung in Igierz, Hermann“ 
5 ek In den Städten Hermannabad und Dfleneinn GöringStrahe 30, im Hofe 
60 und zwar in Perſnannsbad in der Deulſchen Litmannſtadt, den 8, September 1941. 1 Herreniommermantel, 1 Singermaſchine, alt, 
ttute Vechelde, Therner trahe. Der Landrat unb ein elettrliches Piätteifen. 
0 . Sage die Boben A, B CD, C, Nachdem In der Sichel, Quramlenter, Amis Sukmannttarne Apelberleusfr. 29 H 
An 15, September die Budila! „B, K. D. E, adem in der Oriſchaft. Juramlenter, Amts. y . 
en 10, Geniember vie 1 800 1 $ 98 N. , M. aut lem, der Susi der, Maute und Anale Lee el Mende Å Fiche 
„P. Q, R, S, T. U. B. W. X, U. I. eume amtstierär, ſeltgeſtel it, wird die genante 
io on digen Ke. Bel ee gu E ee zee, y a Bekanntmachungen 
0 von U bis 1 Abr. Die Schugzone für den Amtsbezirk Belhomw bleibt der Stadt Pablanlce 
\encinn Im Deutihen Haus heflchen, Für den gebildeten Eperrbejitt Towie bie 
AM 16. September die Buchſtaben 1-3 Schußzone gelten bie in der Miehleudenpoligellihen| Am Sonntag, dem 14. September 1941 itti 
Die edlen Dienfttunben And an biefem Tape nochnung Des Negierungsprätidenten in, Rimane un Alte Jef im Seen Pablanter, ein Tone Adolf-Hitler-Straße 125 
a His 15 Uhr, fladt vom 14. Muguft 1941 angeordneten Beftimmungen. | taupeniiehen Natt Sämtliche Yahresjandfheininhar $ 
Al Ricen Tanen, haben, nA ‚DIE dgl. Sihmannftabt, dan 6. September 1041, Ber, bis nod nicht 10 Jahre Jagdſche ne dele en haben, Fachgeschäft 
de Sertreter pu den vorftehend angeführten gelten det n Deal en b eee MIR für Blektrobedarf und Radio 


‚HR 
inden, $ Der Rreisjägermeilter 


N Sger folgendes wird Musfunft verlangt: Handelsregiſter 9 


N iter und Nüdlehreransweisnunmer aller 
e e Mir bie Angaben In ( ) wird eine Gemähe für Poft Ile L.. Lebensmittelzuteilung für den Kreis Zaft 
i e eee eines jeden vollberufstüiigen Familien- ole Richtigteit ſeſtens des Regiſtergerſchts ncht M s 
È N Bor, der Umfleblung und iehi, vesgleſchen Übernommen. für die Woche vom 15. 9. bis 21. 9. 1941 
ohnungsfagne, 8 
m Mr ie Lrialfüng Tasen ble Anfenfes mimirige|, Antec ihmannfabl, Ven B. September 1041, An. Deutihe: 
hoftem ek bejtnblichen Umfieblerpaplere, mie teneintragungen =; Fun er 
N A ehretausmwele inbürgerungsurtunbe, Dsfarie,| 5, gl. el. 304: „Epolelta⸗Polſter Rabrit Balder atenart arte fanit 
Upu ahenotilte ulw, von allen Namilienangehötigen mann, Kommanbligefelfhaft", Oihmennitadt. Inhaber: 
pegen . Kaufmann Wilhelm Baldermann in lhmannitadt Naß SZ 1 27/28 
den Ber en verjäunt, Ti au biefer Erfalfung zu mel, Kommanbitgefellihaft, Die eiche bal um 1. Mal 
Aae, bie gen Mee wege weed aer ber eme Berliner fe ug 1555 
e unb fann Damli Sen werlftin abe 28. deine ommanbitgeleititafi" in Berlin bein ober Welsenmeht T 
t 


ihrmittele 


im ale Riſckwandeker Auftehen, begonnen und ilt üh Gelelfihafterdefhfuh vom one o Hos Marmelade re 


engi om 
„Anſtebl lab — Litzmannſtabt. 17. 5. 1841 unten ei eitiger Anderung der irma wia Kitt 
gpn 09 a d nach, elbmrannfiadt an Anden In . e in Trocken anne 10 1 
; aan Dietrich e f dee dae e nee deter e Bat, 
. 1 e Fabelkatſon von gummierten Polſter⸗ 2 
46Oberſturmbannführer börbern aller Art. Die Gel elf hsehume befinden J Peet, 8 Inmagezudi Nährmitteltarte D 


l e NR ſich in Lihntannftadt, Wuschllne 24/20.) wana e 
i hi und Verkauf in offenen Labengeſchäſten Amtsgericht Litzmannſtadt, den 5. Septembet 1941. m 


1, UF Grund bes § 1 meiner Mortgelnerorbmung vom l. U. 308: „Audol itti 
0 inu ul be. min enen an Pale aller Mn eee eee ee Marmelade wenne 100 
in yet (aufspelbäften wird der Ein. und MWerkauflitrape 84), Inhaber: Kaufmann Mubolf Hornung in Ade fin oder Welzenmeh) 8 
llenen Laenge te wie folgt geregelt: Kon abt, „ _ Gorlinwirjer 
Ae dc Aamann atian on Gene ue argen. Rihmannfabt, den 5. September 11 day || Bullen: 
hen Olif, Badınaren, R (misger! imannftabt, den 5. September 1041, über 6 Jab ehrt 
N fr rar erden, id deten mia sat a 9 0 50 is 1 N Dis Au.8 Sahren 50 Klient. fe EN 27 
5 „ N; M. 401; „Erite ler Mahnenlabr! 
hmannftabt, ben 10. September 1041. au: Baar in Mean e ee Bo). Der 81781 
Der Landrat Dem Kaufmann Nobert Wertolb Pufal in Lißman a des Kreiles Laft 
des Kreſſes Sihmannftadbt abt Ift Einzelprokurg erteltt, Pabianice, den 11. September 1941. Ernährungs» und Wiriſchaftsamt 
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Spielplan der Lihmannftädter Filmtheater von heute 
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Deifterhaustt 
d 20 Ubr. Tele). telne Kartenbeltellungen, Boroezt, ab 13.15 | 


Moth Hiiler Strae 108 
15.00, 17.30, 20.00, fonutags 13.00 
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Europa 
Bulle 123 Sagte beate 20 


Dos Tumeröplle Cuhjpiel der Terra 


An 

re 
Muse Gloria 
Etghaulen 


Frau Luna 


mit Ln Walbmüller und 
Theo Lingen 


Palladium 


Kubenborffis, 74770 | Böhmilde Vinte 16 


15.30, 17.49, 20.00 


17,0, 20.00 


15,90, 17,30, 10.30 | 16.00, 18.00, 20,00 


Wegen, 
Nenovterung 
5 


Mole 
Mühle 


verritrahe wa 


N ren der Ware 
ein Ciniah mehr, 


Berjprid mir 


Die ſchwehlſche 
eo |" Huch 
Mimosa 
Buſchline 175 
1030, 17.30, 10% 18,90, 17.30, $ 
Das io ‚Aber 


plaine Wunden 


nimm! Großmutter einen Leinenlappen. Der hindert zwar bol 
der Arbolt vag, os heilt nicht darunter, Aber dafür rutscht or 
dauernd und ere Im Ernst: nehmen Sie lieber 
das hoilondo Wundpllastor — 


TraumaPlast. 


in allen Apotheken und Dramen 


T8 > 
Bier Eist ey 
N 


CIECHOMICR ioc 10:9 


$ Kristall- Hell Karamel: W 


LITZMANNSTADT 


EST nt £ SE BUHNEN 


ET don 11. Aa 1941 


Das Land des Lächelns 


Operette von Frans Lohär 
Anfang 1980 Uhr. Freier Verkauf, Wahlfr, Mieto, 
Froitag, den 18, Sopteinbor 1941 
Erstaufführung 
Diobskomödie von Gerhard Hauptmann 


Anfang 19,80 Uhr. 
1. Vorstellung für d. Froltag-Mleta, Freior Vorkaut 


Fuhrunternehmen „Spedo“ 


Inh. E. Torn 


Litzmannstadt, Spinnlinie 60 
Ruf 211-32 


Sie kaufen 
Herrenanzug-, ‚Kostüm-, Mantel-, 
Kleider« und Futterstofte 
immer vorteilhaft bei 


AdolfDiesner 


Ostlandstraße 98 Ruf 158-24 


ad 
Schürzen 


im Spezialgeschäft 


A. Schiller 


Litamannstadt; DanzigerStraße 66, Rut 164-11 


Wenn Ihre Füße vor dapper und Anst ng 
schmerzen, dann Ist und bleibt Saltrat das bewährte Mittel 
zur schnellen Linderung der Beschwerden. Es lohnt sich des- 
halb, wiederholt danach zu fra; én, wenn Sie es beim ersten 
Versuch nicht gleich erhalten. Vergessen Sie nicht: Selen! 
Denen Slevor allem an er sage 
Feldpost-Plckchen fertirmachen! 


Fahrrad- und Musikwaren-Großhandlung 


Willy Henke 


Litzmannstadt, Buschlinie 94 
Fernruf: Sammel-Nr. 288-20 


Die- leistungsfäbige Einkaufsquelle für den 
Fahrradhändler im Warthegau 


Nr 8209 


BRAUEREIEN, ESSIG- 
UND LIMONADENFABRIKEN 
LITZMANNSTADT-CIECHOMICE 


Für die Frauenwelt in Stadt und Land 
ist eine Tatsache erfreulich: 


Eingemachtes hält sich stets 
durch 


B Gustav Keilich! 
` Ruf 100-25 


GINN ig Ul 
U 


Gali Balett- 
an Jo N SANE ain 
PIO RITA BAR 


DERWEIF ad e r e 


1 Essenzen 


en 


zur Selbstherstellung 
von Likören, Schnäpsen, Speisen 
38 verschledene Sorten 
10-g-Fläschohen jetzt RM. 0,33 
20-g-Fläschchen „ „ 0650 
Genaue Anweisung oinliegend, 
Erhältlich in Drogerien u. Lebensmittelguschifie® | 


Anh. Artur Thlele j 
Tauontzlonstraßo (Luischstraße) 05 Ruf 210:0 | 


Webeblätter und Webeneschlrrd 


in allen Ausführungen und Dimensionen 


Bauglasereil 


und Reparaturarbeiten 
Eduard Wermuth (Werminskl) | 


Ostlandstraße 133, Ruf 109.02. 


Jetzt wird wieder viel 
gehandarbeilet! 


Wir lassen Ihnen von unseren geschul- 
ten Mitarbeitern Handarbeitsmuster 
vorzeichnen und machen für die ge- 
eignete Verwendung gute Vorschläge. 


Handarbeitsgeschäft 


, Marie Triebe 


Litzmannstadt, Horst-Wossel-Straße 20 


Kaufe modernes 


Wohnhaus oder Villa 


mit Garten in Litzmannstadt, 
Ausführliche Angebote mit Prois- 
anpabe unter Bl an die L. Zip. 


ZTapey, Nähmalhine, mögl. elet: 
trije, Aupfmaldine, gebr., zu 
laufen a Angebote ipler 
5022 an bie Lg. 


Kaufe ständig 
Walen Kristall, Möbel, Porzellan 
end Musik Instruments, 

Au- und V von Altwaren 


‚Karl Krüger, Ostlandstrane 139 


Lipwmannllübter Altmaterial 
bandin; 05 455 Handle 85 0 


ap 
wu vsunie wito hesse abgeholt: 
Schmit. Gi te per 8 Rune 1283 


Damenpel; t t 
Deut! hlanbplah 6, 00. Fu 
Kaufe 0 


chote unter 55609 an bie fi i 


Meparahwen 
Sirelbs, Meg moſchlnen, 
Kontsoltafen famti 
‚Konjsuktlonen 
Epesialsmejanlihe Werfktat 
Schlageterſtrahe 23 Auf 141.06 


Elektro -Utz, Adolt-Hitlor-Str. 191 
Ruf 172.18 und 17.11 


u — 
-Glühbirnen 


T0 Jahrejünger.= | 


lot wasserhell, glbt 
Lalchtosto Anwendung, 
e 


Exlepling Persp 5 SW 91/840 


Verlangt 


Haaren Jugendtarbe ve 
e erh oe 86% 


in Gaftftätten und Hote 
bie Ubmannſtädter zertu 


Privat-Tanz-Schule 
WISMANN 


Adolt-Hitter-Straße 58 Ruf 200-00 
Jotzt beginnen neue Kurse 
für 
Kinder, Erwachsene, 
Schüler, Ehepaare! 
Kostenlosen Prospekt verlangen! 


MALERARBEITEN 


größten Umfanges 


Erich de Fries, Malermeister 
Ruf 139-95 


Schlageterstraße 219 


Glas- s- n Go Gebäudereinigung 


RE Au. H. Bchoschklowllsch 


„ Buschlinlo 80 


Alteingeführt . 
und gern besucht 


Wollwaren 
Reisedecken 
Schlafdecken 


P 4 
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10 tie 
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ter Ad 
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rechten 
konnte 
mme 


Kan 
fene 


